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Mmers 27 . Montag , dtN ^ttn July I8OZ.

Wöchentliche Lftfriesische
nzetgen und Nachrichten.

Beförderung.
1 . Nachdem der bisherige Assessor des Lee¬

rer Amtgrrichrs, -De tm er s , zum Juftiz-Com-
missario und Notano im Amte Leer , mit der
Erlaubniß : . auch bey dem Llmtgrrichte zu Stick-
Haufen in der O.ua !ität '

e !nes Justiz- Commissa»
rii fungiren zu können , allerhöchst ernannt wor¬
den ; als wird solches zur Wissenschaft des Pu¬
blic! gebracht.

Aurich, den so . Juny igog.
Königliche Ostfriefische Regierung.
Avertissements.

1 . Da durch eine Königliche allerhöchste
Verordnung vom 13. Marz dieses Jahres außer
der anderweitigen Bestimmung der zur Appella¬
tion und Revision und zur Entscheidung des Ge¬
heimen - Ober - Tribunals geeignete« Rechtssa¬
chen auch festgesetzt worden:

daß in Zukunft der den Sponsalien - und Ehe-
Sachen beygrlegte privilegirte Gerichtsstand
des Ober - Justiz - Collegii der Provinz , mit
hin in dieser Provinz der Regierung ferner
nicht statt finden , vielmehr diese Rechtssachen
in erster Instanz vor denjenigenGerichten ver¬
handelt und entschieden werden sollen , wel¬
che« der Beklagt« oder der Ehemann persön¬
lich unterworfen ist;

so wird solches , damit die Magen in dergleichen
Sachen nicht unnützer weise bey der Regierung
fernerhin angemeldet werden , hirmit bekannt
gemacht.

Aurich , den 9 . Juny 180L.
König!. Ostfrirsische Regierung.

2. Da sich nach eingrgangenen Nachrich¬
ten dir Rotz-Krankheit an einigen Orten bey ein¬
zelnen Pferden äußert ; so wird das Publicum
darauf aufmerksam gemacht , und jedem Besi¬
tzer eines entweder mit diesem Uebel schon be¬
hafteten , oder nur einigermaßen verdächtigen
Pferdes , hiermit auf das Strengste anbefoh¬
len , davon seinem Gericht» sofort Anzeige zu

thun , und darüber die weitere Verfügung zu
gewärtigen ; widrigenfalls sich ein solcher der
Verantwortung, und dem Befinden nach , einer
harten Bestrafung aussetzen wird.

Signatum Aurich , den io . Juny lSoz«
Königlich - Preussische Ostfrirsische Krieges - und

Domainen- Kammer»
Z . Zur mehrern Beförderung der Lein¬

wand - Äscbcreyen in hiesiger Provinz, ist bis¬
her die Ausfuhr des » inländischen Garns verbö¬
ten gewesen , ohne daß jedoch der von solchem
Verbot gehoftr Erfolg der Erwartung gehörig
entsprochen bat.

Seine König ! . Majestät re . rc . haben daher,
mittelst allerhöchsten Rescripts vom 22. Mayc . ,
die gänzliche Aufhebung des gedachten Verbots
der Garn - Ausfuhr , und zwar vor der Hand
auf H Jahre , zu genehmigen geruhet; so daß
also , während dieser Zeit , die Ausfuhr des
Garns völlig frey gelassen werden soll. Dage¬
gen hat es bey der bisher ebenfalls schon ver¬
botenen Ausfuhr des einlänbischen Flachses , als
eines von den Landes - Einwohnern noch zu be¬
arbeitenden rohen Products, auch fernerhin sein
Verbleiden , und wird deshalb der § . 6. , der,
nmrmehro seinem übrigen Inhalte , nach , aufge¬
hobenen "Verordnung ä . ä . Berlin den 6 . De¬
ren, der 17öS , hierdurch von nxuem zur Kennb-
mß des Publioums gebracht:
§ . ü . Ist bekanntermaßen ehemals ei« starker

Flachs - Markt zu Leer gewesen , dadurch aber
sehr in Abnahme gerathen , daß die Einwoh¬
ner aus den Ostfriesischen Hryd - oder Sand-
Aemtern, wo der Flachs hauptsächlich ge-bauet wird , angefangen haben , mit ihrem
Flachs über die Ems in Rhrrderland zu ge¬
hen , und auf der Gränze , nach geschehener
Publication im fremden , aus¬
wärts zn verkaufen oder gar außer Landes
zu transportiren; „ welche schädliche Unter¬
schleife Seine König! . Majestät krinesweges
„weiter einreißen lassen noch Lestattkn wollen.

„Wer



„ Wer
'
also Flachs an die Grärrze ferner brin-

„ get , um daselbst zu ! verkaufen , oder gar der-

„ gleicheu ausführet , der soll eben so als ein

„ Garn - Contravenirnt angesehen , der Flachs
„ confisciret , und solcher überdem für jedes
„ Pfund Flachs mit Einen Reichstha»
„ l er Strafe ohnnachläßlich beleget werden.
„ Dagegen kann jedermann seinen Flachs auf
„ den Jahrmarkt zu Leer bringen , oder wo
„ dergleichen sonst im Lande gehalten wer»
„ den ; woselbst auch fremden zu verkau¬
fen ( in der Verordnung vom 6trn Decem«
„ der 1768 steht aus einem Schreibfehler,
„ kaufen) ftey stehet, die einländi-
„ schen Spinner aber Gelegenheit behalten,

^,-mit gutem Flachs sich vrrsehenj zu können . "

Ferner haben Se . König ! . Majestät , zur
mehrern Verbreitung des für die hiesige Pro¬
vinz so nützlichen Gewerbes der Linnen - We-
brreyen , zu genehmigen geruhet:

daß künftig einem jeden , die Anlegung von
Wrbrr - Stühlen und die daraufzu bewerkstel¬
ligende Linnen - Wrbere » , sowohl zum eig¬
nen Gebrauch , als auf Bestellung , und mit¬
hin bloß nach Gefallen , ohne alle weitere
vvrgängige Förmlichkeit , gestattet , und sol¬
chergestalt das Linnen - Weben , alsein ganz,
freyes Gewerbe , für einen jrden in hiesiger
Provinz anerkannt und erkläret werde, so wie
solches hiedurch geschieht ; wobey jedoch die
Anordnung dergleichen Maaßregeln , welche,
« ach Beschaffenheit der hierunter künftig ein-
tretendrn Umstände , zur mehrern Sicherstel¬
lung der Güte der fabneirten Linnen - Maa¬
ren und des dadurch zu befördernden Debits
derselben anwendbar gefunden werden möch¬
ten , der höchsten Borschrift gemäß , vorbr«
haltet : werden.

Aurich , am 14 . Zuny 180z.
König !. Preuff . Ostfr . Krieges - und

Domainen - Kammer.
4 . Seit einiger Zeit sind , bey Ablieferung

der Gefälle und Pachten , theils solche holländi¬
sche Ducaten mit untergrlaufen , welche als
Cassen - degebrg nicht angenommen , theils auch
andere fremde Ducaten mit untergrmischt
worden , die ^ Is rsntractwidrig gar nicht erho¬
ben werden können.

Zur Abwendung allen daraus entstehenden
Nachtheils wird einem jeden , der dabey inter-
rssirt ist , bekannt gemacht , daß nach der aller¬

höchsten Verordnung , bey dem Empfang der
holländischen Ducaten, für die König ! . Css-
sen , die gröste Aceuratesse beobachtet , und ge¬
nau dahin gesehen werden solle , daß keine an¬
dere , als holländische Ducaten angenommen
und berechnet werden . Diese Ducaten müs¬
sen vollwichtig , biegsam und mit ei¬
nem bey der Vermünzung durch den
Stempel ausgeprägten Rande versehen
feyn , wogegen alle andere fremde und solche
holländische Ducaten , welche , mit einem be¬
schädigten oder sichtbar eingefeilten Rande , zur
Zahlung der Gefälle präsentiret werden , aus-
gestoßen werden müssen . Ein jeder , der seine
Gefälle in Ducaten zu entrichten hat , wird al¬
so , bey der Einwechselung derselben , zur Ver¬
hütung eigenen Schadens , genau dahin sehen,
daß er keine andere , als solche holländische Du¬
katen aunehme , die mit der gedachten Vorschrift
völlig Übereinkommen , wobey auch besonders
auf die Biegsamkeit derselben zu achten ist , da
die Erfahrung gelehret , baß selbst silberne ziem¬
lich stark vergoldete , sehr genau nachgemachte,
mit dem Gewicht stimmende Ducaten unter hol¬
ländischem Stempel mit unterlaufen , welche»
bey ihrem unbedeutenden Werth , mit noch grö¬
ßerem Nachtheii verknüpft sind , da sie , brr
Vorschrift gemäß , zerschnitten zurückgegrden
werden müssen.

Aurich , den 2y . Juny igoz.
König ! . Preuss . Ostfriefische combinirte Domai-

nen - und Krieges - Casse.
z . Zn No . 25 . des Ostfrirsischen Wochen¬

blatts vom 20 . Juny a . c . ist unter dem Aver¬

tissement 890 . (ub No . r , dir Vergütung
des Brandschadrns an Diddv Hitjer zu Bunde

betreffend , ein Schreibfehler vorgefallen , in¬
dem , statt 699 Rchlr . 4 Sch . iZ W . , stehen
muß : >— 649 Rthlr . 4 Sch . . l 5 W . ; welches

Quantum auch nur ausgezahlet ist , und wird

der Schreibfehler dahin hiedurch berichtiget.
Aurich , den 29 . Juny igoz.

König ! . Preuff . Ostfriesisches Landschaftliches
Administration - - Collegium.

Eitationes Lreditorum.
1 . Des weyl . Ausmieners und Vogtes

Brrend Adolfs Dose nachgelassene Wittwe Chri¬

stin« Grrdes zu Wolthusen verkaufte unter dem
18. März curr . , . .
a) ihrem Sohn , dem jetzigenAusmiener. und

Vog-
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Vögten Adolf Berends Dose und dessen Ehe¬
frauen P - terkeAlbertsMülder zu Wolthusen,
das daselbst belegene , im Hypotheken -Buche
lom . V. ^lro . lO> I8Z . segg . registrirte
ansehnliche Wohnhaus , Scheune und Gar¬
ten , derPelekan genannt , mit allen Annexen
und Pertinentien , und insonderheit mit den
dazu gehörigen 14 Todtengräbern , Sieben
in No. 4 . und Sieben in No . 23 . registriret,
so wie mit den Vier Sitzstellrn in der Wolt-
huser Kirche , bestehend in zweyen Frauen,
Sitzen , die zweyte und dritte Stelle in
Nro. 9 . und in zweyen Mannes - Sitzen , die
dritte Stelle in No. 26. und die erste Stelle
in Nro . 22 . und

b) ihrem Sohn , dem Hausmann Hindert Be-
rens Dose und dessen Ehefrauen Geeske Hin,
derks das ebenfalls zu Wolthusen stehende,
im Hypotheken - Buche lom . V. öllro. n.

LOZ . le^ . registrirte Warfhaus und
Kohlgarten nebst den in No . io . registrirten
Sechs Tobten - Gräbern rmd den bey den Sitz¬
stellen in der Wolthusrr Kirche , bestehend in
einem Mannes - Sitz « , die zweyte Stelle in
No . 39 . und in einem Frauen Sitze, die drit»
te Stelle in Nro . 19.

Die letztgrdachte Käufer Hindert Berends Dose
und Geeske Hinderks haben überdies noch unter
dem 2ten Oktober 1799 von den zu Wolthusen
wohnenden Eheleuten Tönjes Lönjessen und
Lrientie Lammerts ein Stück Garten - Grundes
von Sechszig Fuß Länge und Acht und Dreyßig
ein halb Fuß Breite privatim angekauft, und
nachdem solcher Grund im Hypotheken - Buche
lom . VIII . hlro . 14 . Pag . 26z . IsHg . besonders
registriret worden , selbigen mit einer neuen
Scheune zum Theil bebauen lassen.

Dies« beyden Brüder wünschen nun in
Hinsicht obiger Grundstücke gesichert zu seyn,
und haben daher auf eine Lllictai - Litation ge»
gen allen und jeden fremden Anspruch angetra¬
gen , welche auch 6sto erkannt worden.

Bon dem Up - und Wolthusenschen Ge¬
richte werden demnach alle und jede , welche so-
wol auf das Grundstück des AuSmieners Dose,
der Pelekan genannt, als auch auf das Warfs¬
haus mit dem Kohlgarten und auf das in au-
ns 1799 angekaufte Stück Garten -Grundes des
Hindert Berends Dose , irgend einige Ansprüche
zu haben vermeinen , selbige mögen sich aus ei¬
nem Erbschafts - Näherkaufs - Diensibarkeits-

Eigenthums - ober sonst irgend einigem ding,
lichen Rechte herschreiben , hierdurch eämtslitsr
vorgeladen , um solche Real - Ansprüche inner¬
halb z Monaten , längstens aber in termino den
6 . Zuly snni curr. Vormittags 10 Uhr anzuge¬
ben und zu justificirrn, unter der Warnung:

daß die Aussenbiribenden mit ihren Foderun-
gen und Ansprüchen an dir Grundstücke prä-
cludiret , u - d ihnen damit sowol gegen die
Käufer und Provokanten, als gegen die Gläu¬
biger und Prätendenten , welche sich gemeldet
und ihre Ansprüche justificiret haben , ein ewi¬
ges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum am Up - und Wolthusenschen Gerich¬
te , den 2Z . März 1803 . Bluhm.

2 . Die Interessenten der Commune Loga
ließen , auf erhaltene gerichtliche Erlaubniß,
nachstehende Gemeinheits - Stücke, zur Bestrei¬
tung der durch die Lheilung der Gemeinen-
Weide verursachten Commun- Kosten, am z» Fe¬
bruar dieses Jahres öffentlich verkaufen:
1) Das Kuhhirten - Haus mit Garten in 2ter

Kluft No . 7 . zu Loga belegen,
welches von Berend Ockrn Ewens erstände«
wurde;

2) Ein Stück Zand , brschwettet gegen Norden
an Peter Barths und das Horst - Füuftheil,
ins Süden und Westen an den Hamrichs»
Weg , wovon der Kaufmann Friedrich Win¬
kels Käufer wurde;

z) Ein auf der Loger Gaste , im sogenannten
Almts -Kamp, belegenes Möhrken, ins Osten
und Norden an den Wasserlauf daselbst , ins
Süden an Berend Orken und ins Westen
an den Weg brschwettet , welches durch Claas
Penning erstanden wurde;

4) Ein bey dem ebengenannten Almts - Kamp
belegenes Stück Land , gegen Süden an Be¬
rend Ocken , gegen Osten an Reiner van Gar¬
rel, gegen Norden an dem gemeinen Fußpfade
und gegen Westen an den Fahrweg grenzend,
welches von Jann Nrehuß erstanden wurde;

5) Ein auf brr Loger Gaste belegenes Stück
Land an der Heerstraße und dem Wege nach
Heißfelde brschwettet , von dem Herrn Ba¬
ron von Rehden erstanden ; .

6) Das sogenannte Hase - Möhrken daselbst,
grenzend ins Westen an die Wasserleitung,
ins Osten an verschiedene End - Aecker , mS
Süden an Frrrich Baumanns Wittwe und ins
Norden an den Wkg von Heißfeide, wovon

der
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- er Bäckermeister Lme Busmann Käufer ge¬
worden;

7 ) Das daftlbst belegen « Sügkamps - Möhrken,
ins Osten an den Herrn Cammerherrn von
Eloster , ins Westen an Leger Pastorry Land,
in - Süden an verschiedene End - Uecker und
ms Norden an den Fahrweg beschwertet , wel¬
ches von dem Herrn Grafen C. A . von Wedel
erstanden wurde;

S) Das daselbst delrgene Heydlands - Möhrkrn,
ins Süden und Norden an verschiedene E » d-
Aeckrr und ins Osten an den Weg und Was-
ferlauf beschwettet , wovon Dirk Eggen Käu¬
fer wurde;

9) Die sogenannte Neuste - Fenne mit dem da-
bey befindlichen Kiel - Acker , ins Norden an
verschiedene End - Uecker , ius Süden an To¬
bias Boumann , ins Osten an mehrere End-
Aecker und ins Westen an Harm Ianssen be¬
schwertet , von dem Kaufmann Erhard Carl
Schreiber erstanden;

10 ) Die dry voriger Fenne belegene Heyden Bau-
Uecker , ins Norden an Harm Schulte , inS
Süden an Harm Ianssen Penning und die
Wasserleitung , ins Westen an herrschaftlich
Evendnrgrsches Land und ins Osten an die
Witrwe Rösings beschwettet , welches von
Roolf Berends gekauft wurde;

n ) Den sogenannten Heydlands - Weg nebst
dem dabey liegenden Stück Land , wovon erste»
rer ins Osten und Westen an herrschaftlich
Evenburgijchrs Land , ins Norden an bas Le¬
ger Feld und einen Wal ! und ins Süden an
den Fahrweg ; letzteres aber ins Süden an
die Leger Gaste , ins Osten an die Grmrme-
Wride , ins Norden an das Gemeinheits-
Moor und ins Westen an den Schiost be¬
schwertet ist , welche beyde Stücke von Dirk
Eggen erstanden wurden;

rs ) Einen Weg auf dem Süz - Kamp , schwet-
tend ins Osten und Norden an den Herrn Cam-
merherrs von Closter , ins Westen an To¬
bias Bonmann und ins Süden an den Fahr¬
weg , von dem Kaufmann Friedrich Windeis
erstanden;

SS ) Das sogenannte Schwengel - Möhrken auf
der Loger Gaste , beschwertet ins Norden an
verschieden « End - Uecker , ins Süden an den
Fahrweg , ins Westen an Dirk Hinrr ^ s und
ins Osten an Janu Peters , wovon der Herr- Baron von Rehden Käufer wurde ; undendlich

14 ) Ein auf dem Loger Hoch - Moor belegenes
Stück Land , 12 Diemath groß , ins Osten,
Norden und Westen an das Gemeiuheilk-
Moor und ins Süden an den Eememrmbug-
Schloot grenzend , welches gleichfalls von
dem Hrrtn Baron von Rehden erstanden
wurde.

Da die Commune ihren Besitzstand m Absicht
obiger Gnissbstücke durch legale Dokumente
sicht gehörig Nachweisen konnte : so wurde den
sämmtlichen Käufern zur Pflicht gemacht , zur
vollständigen Berichtigung des Iwuli pvüeluo-nis ein öffentliches Aufgebot aller unbekannten
Real -Prätenbrntea zu veranlassen , woraufauch
äato erkannt worden.

Bon diesem Gerichte werden daher alle und
jede , welche an die obbenannt « Ammobilien rin
Eigenthums - Erd - Pfand - Näher - Dieustbar-
keits - oder sonstiges , das Eigrnthnm oder den
Nutzungs - Ertrag schmälerndes Real - Recht ha¬
ben , oder an die Kaufgelder Anspruch machen
zu können glauben möchten , hiemit öffentlich
vorgeladen , ihre Forderungen und Ansprüche
innerhalb z Monaten , spätestens aber in tsr-
l» ino reprvchirctlonis den rü . July a . c . Mor¬
gens laUhr dey diesem Gerichte anzuzrigen und
deren Nachmessung zu gewärtigen , unter der
Warnung:

daß die Aussenbleidrnden mit ihren etwaigen
Ansprüchen an die aufgebvtene Immobilien
pracludirrt , und in Hinsicht derselben und der
Ksufgelder gegen die Provokanten zum ewi¬
gen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Evenburg am hochgräflich von Wedelschrn Ge¬
richte , den 5 . stss-ril rzoz . Drtmrrs.

Z . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf
Instanz des Hausmanns Jacob Harms zu Ol¬
deborg , Alle und Jede , welche auf das von
den weyl . Eheleuten Johann Heddrn Gerde-
und Renschr Bohlen auf ihre 4 Kinder , Mrttje,
des Schusters Gerd Rrrmts zu Marienhafe
Wittwe , Bohle Men , zu Upgant , Jda , des
Hausmanns Reemt Hoots zu Grimersum Ehe¬
frau , und Gerd Hedden Ianssen zu Oldeborg,
ad inteüsto vererbte , nach Abfindung des Letz¬
teren aber den drey Erstrren verblieben « , und
von ihnen iub 6ato 14 . März a . c . an den Gat'
relt Elaassen zu Upende öffentlich , von diesem
aber jetzo an den Provokanten privatim verkau¬
fte , z « Oldeborg belegene Stück Landes , btt
Kuh - Fenn « genannt , nachMzug der davon um
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Camera! - Confens getrennten pl. min . 2 Dir - Frees« und dessen Ehefrau Antje Srauken,
Mathen, grcß pl . min. 6; Diemath , oder auf citatio eälckku wider alte Und jede, welche auf
die Ksufgelder resp. rin Eigenthums - den Er- das von drn Jan Bernhard Sjauken am 25sten
trag brr Nutzung schmälerndes Dienscharkrits- Januar s . c , an Provocmtten privatim verrauf-
Brnährrungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht rr , im Westerkluft zte Rott Nro . 358° a. helr-
haben mögten , öffentlich vsrgeladen , innerhalb gen« Haus und Garten , ein Erb - Eigrnthums-
3 Monaten , fpätestenö am 19 . July d . I . . prr- Pfand . Dienstbarkeits - Bruaherungs - vdtr
sönlich oder durch dir Hiesige-Justi ; - Eomm - ssa- sonstiges Real - Recht- und Forderungen zu ha»
rirn Stürenburg , Detmers , Weber rc. rhre den vermeinen , cum termmo reproäuctiokirs
Ansprüche auf dem Amtgrrichte Aurich anzu- et annvtsüvnis von 3 Monaten , et praeeluüvo
melden und deren Richtigkeit nachzuweiftn , un - auf drn 27 . July a . c . Vormittags ro Uhr un¬
ter der Warnung , daß jeder Ausbleibens « mit ttr der Verwarnung erkannt:
seinen Ansprüchen an das Grundstück präsludi- daß dir Ausbleibenden mit ihren etwaigen
ret, und ihm sowvl gegen den Provocayten , als Real --Ansprüchen und Forderungen auf be-
grgen die sich etwa meldende, zur Hebung körn- meldetes Haus cum annexis präcludirt und
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen - zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden
auferlegt werden soll. sollen.

Signatum Aunch im Amtgerichte , den 14!«» Kgustum ^ onjae in Luris , drn 23 . April 1803.
April i8vZ . . Teiting . Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

4. Nachlwm über drs '
weyl . Heere Her» 6 , Gerd Meynrrs und Gerd Harms Feyenre» zu Jübberde Nachlaffenschaft, welche aus besaßen einen Frhnplatz auf dem Rhauder - We-einem Hause mit dem dazu gehörigen Land « und st» - Fehn , im sogenannten schwarzen Mohr,aus einigen Mobilien besteht , der generale Loift überließen aber denselben km Jahre 1791 demcurürs eröfnet worden ; so werden hiedurch alle Haye Hinrich Ottmars und Kryne Gerdrs Rog-diejrnigzn , die einige Ansprüche darauf haben gewann. Der Haye Hinrich Dltmans hat au-

MZgtrn , öffentlich voraeladen , solche innerhalb jtz » dem Kryne Gerdes Roggemann seine Hälfte
Z Monaten und spätestens am is . July Vor - wieder übertragen , und ist dieser nunmehro Ei-
mittagS y Uhr persönlich oder durch die Justiz - genthümer des ganzen FehnplatzeK , hat aber,Commisfions - Räth « Schröder , Höring rc. , irr « m seines Besitzes wegen der zweyten HälfteLeer hieseibst bey diesem Amtgrrichte anzumel- gesichertzu seyn , aufEröfnung des Liquidation^den und deren Richtigkeit nachzuweisen, weil- Prozessesangetragen , so auch erkannt worden,jeder Ausbleibrndr mit feinen Ansprüchen an Dom König ! . Amtgrrichte zu Stickhausendi« EoncurS - Masse präeludirt und ihm deshalb « « den also alle und jede, welche auf gedachte«gegen di« übrigen Gläubiger sin ewiges Still - halben Fehnplatz aus einer Benähesung , Pfand,schweigen auferkrg «t werden solle . Dienstbarkeit oder sonstigem dinglichen Rechte,Zugleich wird allen denjenigen, welche ans Spruch und Forderung zu haben vermeiven,dem Nachlasse etwas an Geld « , Sachen , Efstc- hiedurch ösftntttch vorgekaden, ihre Angabenten oder Briefschaften Himer sich haben, ange- » «jato dieses innerhalb 12 Wochen , und spätr-kentet , solches sofort , jedoch mit Vorbehalt rh- stens in termins den 29. July , entweder inrer daran habenden Rechte , in das DepoLum werwn oder durch den biestaen -Lullir-

«,» » »vr» vrv Psanv - uns klwatgen
sonstigen Rechts »ach sich ziehen solle.

April : 8oz.
7 . inKantlam der Kaufleute SinttMSignatum Stickhauftn im König !. Preuff.

Amtgerichte , den z . April rsog.
van Hoot « und Heers .Müller zu Leer , istl ) wegen rines durch S . van Hovrn von der

verwittwrren Frau Justiz - Räthin Möller Lf-
ftnt -Uch erstandenen, zu Leer Süd an des

5 . Dry dem Magistrat in Norden ist auf
Ansuchen de- Awirufabrikanteu Peter Hinrichs

Kauft
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Kaufmanns S . U . Cohen Hause , Nord an
dem andern Hause der Verkäuferin und hin¬
ten an dem Emsfluß belegenen Hauses nebst
Scheune und dahinter liegenden Gartens,
sodann

s ) wegen eines durch H . Müller gleichfalls von
der verwittwetenFrau Justiz - Rathin Möller
öffentlich angekauften , dem aä i . bemeldeten
Immobile gegen über liegenden , Süd an dem
Hause des Ferdinand Ulfers , Nord an dem
Haufe der Wittwe Feltrnp und West an dem
Garten der Wittw ? des Apotheker Schmidt
belegenen Gartens,

Zatv koöierno der Liquidations - Prozeß erlassen
morde ».

Alle und Jede , welche an obbemeldete Im¬
mobilien aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbar-
keits - oder aus einem sonstigen Real - Rechte
Anspruch zu haben vermeinen , werden daher
hiemit estictaliter vorgeladen , solche innerhalb
Z Monaten , längstens aber in termins den
18 . August a . a . snzugeben ; widrigenfalls sie
damit präcludirt und in Hinsicht dieser Immo¬
bilien und deren Preise gegen die jetzigen Pro«
vocanten zum ewigen Stillschweigen verwiesen
werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den LZ . April i8oz.
8 . Da über des Bäckermeisters Heye Wil¬

lems zu Hatzum Vermögen der allgemeine Con-
curs eröfnet worden ; so werden dessen Gläubi¬
ger hiedurch Sil terininnm den 22 . August Mor¬
gens y Uhr vorgeladen , vor hiesigem Gerichte
ihre Ansprüche an die Concurs - Masse des Heye
Willems gebührend anzumelden und deren Rich¬
tigkeit gesetzlich nachzuweisen , und zwar unter
der Warnung : -

daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht
erscheinen , mit ihren sämmtlichen Fodrrungen
an die Masse präcludiret und ihnen deshalb
gegen die übrigen Creditoren rin ewiges Still¬
schweigen auferlegt werden soll.

Die Creditoren müssen sich entweder persönlich
oder durch zuläßige Bevollmächtigte sistiren,
und werden denen legal behinderten Creditoren
die Justiz - Commiffarien Schmid , Mencke , Rei¬
mers und Hüllesheim deshalb in Vorschlag ge¬
bracht , welchen sie gehörige Vollmacht und In¬

formation zu ertheilen haben.
Signatum Emden im Königlichen Amtgerich¬

te , den z . April I8oz . Blnhm . Olffen.
9 . Brym Greetsirlischen Amtgrrichte ist

citatio eälctalis zur Angabe uud Zusiificatlo»
wider alle und jede , welche auf das im Jahre
1777 von des weyl . Jsebrand Lübbers Wittwen,
Rtnste Claaffen , öffentlich verkaufte , von dem
weyl . Gerichtödienrr Reint Hemmen erstandene,
bald nachher für die eine und im Jahre 1782
für die andere Hälfte an denZimmermann Hin,
rich Dirks Murra ceyirte . von letzterem an des
weyl . Gerd Harms Wittwe , Dina Janffen,
und von dieser an Rself Jürgens verkaufte , zu
Eilsum belrgene Haus nebst Garten und zweyen
Todtengräbern , einen . Rral - Ansprych , Forde¬
rung , Nährrkaufö - DienftbarkeitS - oder sonsti¬
ges Recht zu haben vermeinen , cum termino
von 6 Wochen L proeoluüvo auf den 21 . July
nächstkünftig , bcy Strafe eines immerwähren¬
den Stillschweigens erkannt.

Denenjenigen , welche sich eines Bevoll¬
mächtigten bedienen wollen , wird dazu der Ju-
ßizcommissanus Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum am Königl . Amtgerichtr , den 28sten
May 1803.

10 . Da der weyl . Eheleute Eune SybeuS
und Brechtje Janssen zu Campe « Erben , deren
Nachlaß der dafigea Armen - Lasse überlassen,
die Armen - Vorsteher , Heyke Janffen Ohling
und Berend Hmrichs , aber solchen nicht anders,
als lub benelicio legi8 Lc lnventsrü , angetre-
te « , und auf die Eröffnung des Liquidations-
Prozesses angetragen haben ; so ist eltatio eäia-
tslis wider alle und jede , welche auf gedachter
Eheleute Nachlaffenschaft , es sey aus welchem
Grunde es wolle , Anspruch und Forderung zu
haben vermeynen , curn termino von 6 Wochen
et praeclustvc » auf den 21 . July nächstkünftig,
uncer der Warnung erkannt:

daß die ausbleidenden Gläubiger aller etwai¬
gen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ih¬
ren Forderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich meldenden Gläubiger
von der Masse übrig bleiben möchte , ver¬
wiesen werden sollen.

Denenjenigen , welche sich eines Bevollmächtig¬
ten bedienen wollen , wird dazu der Justiz - Com-
rnissarius Klose in Emden vorzeschlagen.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 28sten

ir . Bey dem Stadtgericht zu Emden find
sst inüLntiLm „ des Schissers Tamme Berrnds
daselbst , Edictales wider alle und jede , welche

auf bas durch Provokanten von den "
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Fokke Peters Ukena ' und Greske Hommrs pri¬
vatim anerkaufte Haus nebst Garten in Comp.
20 . Nro . Z2 . ans irgend einigem Grunde einen
Real - Anspruch , Servitut , Forderung , oder
Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum
tei -rnmo von y Wochen L reproiluctionis pras-clusivo auf den 16. Jul « nächstkünftig, Vor¬
mittags um io Uhr zu Rathhause , unter der
Warnung erkannt : daß dis Busblerbende mit
allen ihren etrvanigen Real - Ansprüchen an dem
aufgrbotrnen Grundstücke werden präclndiret,
und ihnen deshalb gegen den neuen Besitzer
ein ewiges Stillschweigen wird anferlegrt
werden.

Lunatum Lmäae inEuria , den 9. May 1823.
ir . Weyl . Hausmann Abraham Hanffsn

kaufte unterm zo . April 1784 privatim von dem
Hausmann weyland Tjade Tvnjes Diemath
Stückland im Westermarschrr 4ten Rvtt , wel¬
che dem Sohne , Hausmann Jann Abrahams,
in der Erbtheilung mir seinen Geschwistern in
Eigenthum zugefallen sind , Kcl InLantiam des
letzter » sind jetzt Läictales contrs guoscungue
prastenäentes reales , retrahentes , rsunien-
tes et Erectitores der bisherigen Besitzer , cum
tsrniino von 9 Wochen , et reprocluct . prae-ciutivo auf den zo . July a . c . Morgens 10 Uhr
erkannt, und werden selbige insgesammt , Key
Strafe des ewigen Stillschweigens , zur Angabeund Hiliiücatio » , in termino praeüxo hiemit
eäictaliter vorgrladen.

Slgnatum Norden im König !. Amtgerichte,
den 12. May 1323 . Hoppe.

13 . Vom Amtgerichte zu Norden werden
nä msiantism des Jürgen Boyen , All^und Je¬
de , welche auf das durch ihn am 24 . Oktober
1793 von Wert Wirts privatim anerkaufte, in
der Westermarsch im Jtzkendörper Aott Nro . 7,Lrlegene Haus . Grund und Garten , welches
ehedem Cornelius Gerdes besessen , rin Erb-
Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benä-
hrrungs - Reunions - oder sonstiges Real - Rechtund Forderungen zu haben vermeinen, hierdurch«äictalitsr crtiret und aufgef-orderl , innerhalb
9 Wachen, und spätestens in termino repro-ünct . xrseclnüvo den gosten July dieses Jahres
Morgens lv Uhr sothaneAnsprüche diesem Amt-
gettchke gehörig anzumelden und zu vrrificiren,unter Verwarnung : daß alle sich nicht meldendemit ihren etwaigen Real , Ansprüchen auf das
Grundstück präclndiret , und in Hinsicht dessel¬

ben und des jetzigen Besitzers zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im Königl . Amtgrrichte,
den 14 . May 1803 . Hoppe.

14. Vom Amtgerichte zu Aurich werden
auf Instanz der Eheleute Remmer Jacobs und
Eye Janssen zu Riepe , Alle und Jede , welche
1 . auf den in der Rievster Hammrich belrge-

nrn vollen Heerd , Nsawoldr genannt , wel¬
cher angeblich begreift
1 ) das Heerdhaus,
2 ) einen Garten,
Z) an Landen

w) 4 Dirmathen , Orth genannt , welche
mit des Ubbe Gossen Erben 4 Diemathen
jährlich wechseln,

b) 24 Diemathen über den Wasserzug,
welche durch Iwischenschlöte in i , 2,
8 , 3 , 3 , «och 3 und 4 Diemathen ge¬
trennt sind,

«) 18 Diemathen , schwrttsnd ins Süden
au das Mnddrr - Meer,

ä) das sogenannte Seit vor dem Hause,
e) ein Stück , das Vorland genannt , hin¬

ter dem Hrerdhausr , pi . min. 2 Die-
mathe» groß,

k) 7 Diemathen in den Ackers,
x ) io Diemathen daselbst , §d) 2Z Diemathen daselbst , mit des Ubbe

Gossen Erben 2Z Diemathen jährlich > ^
wechselnd, !

4) einigen Kirchenfitzen und Todtengräbern
zu Riepe , von welchem vormals der weyl . !
Trientje Jacobs gehörig gewesenen Heerde
derselben Jntestatt Erbinn mütterlicher Sei - i ^t « , Fraucke Jrlckrn, des weyl . Han ^mannS l
Alje Wilts Wittwe , die eine Hälfte j ^auf ihre Kinder und Enkel , nemllch
L) der weyl . Töde Alse Wilts mit dem ^

Hausmann Paul Gerjrts zu Gandersum
ehelich erzeugte 4 Kinder / pro !,b) Janntje Alje Wilts , des Müllers Harm
Vastmann Harms zu Ochrrlbur Ehe - !
frau , pro i

e ) den Jelcke Alje Wilts , Hausmann zu -
Riepe , pro

ö) dir Trientje Alje Wilts , des Haus¬manns Heye Janssen Buschmann in der
Riepster - Hammrich Ehefrau , pro jLererbet hat , die andere Hälfte aber» vn der weyl . Trientje Jacobs Jntestat -Erben

»ä-
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väterlicher Artte im Jahre 1822 an die dreh 16. Nom Amtgerichte zu U -irich Werben Ai.
Schwäger , Jelcke Alje W -lts , Harm Gast- lr und Jede , « eiche auf die Vermögens - Massemann Harms und Heye Jansscn Buschmann des Hilmer Heren auf dem Großen - Weh«, Au-
öffentflchverkauft ist ; .xich - Oldrndorffer Parochie , bestehend

ll . auf das .in der Riepster Hammrich belege- i ) in dem , nach Befriedigung der Gläubiger
ne Verse - Meer , angeschlagen., in so weit ister , 2ter und zter Masse , verbliebenenAr¬
es für cultivirt angenommen worden , auf berschuffr der Kaufgeldsr des Grundffücks zu
roDiemathen 88RuthenH § Fuß , »Wo 1792 pl . min . 12Z0 fl . in Golde;
aus des weyl . Oberamtmanns Zhering Ligui» 2 ) in dem Ertrage geringer Mobilien;
datwns -M rsse und von der Postmeisterin T.ia- Worüber ciato auf Ansuchen des Gemeinschuld-
ben an die weyl . Tnentje Jacobs öffentlich ners über die Wohlthat der Lession derConcurs
verkauft , von derselben auf ihre Halbschwe- erkannt worden , einigen Anspruch habe«» mög«
ster, desweyl . AijeWiltsWittwe , FrauckeJrl , ten , hismit vorgcladen , in 9 Wochen , späte«
rken, sodann von dieser auf ihre aä blo . l . bemelr stens am 2z . August , persönlich oder durch zu«drte Kinder und Enkel ab IntetiÄto vererbet, lästige Bevollmächtigte , »vozu die hiesigen Zu«

« nb welche Grundstücke von den letzteren Best - stiz - Commiffarii , Adv. FlfciJhrrivg , Adjunct.
tzern jetzo zusammen an die Provokanten priva- Fisci Ljaden , Stürenburg und Weber ihnen
tim verkauft sind , oder auf dir Kaufgelder resp. vorgeschlagen werden , ihre Ansprüche anzuge-
ejn Eigeuthmns - den Ertrag der Nutzung den und die Richtigkeit derselben uachzuweisen,
sthmälerndes Dienstbarkrits - Benäherungs . - sich auch über das vom Gemeinschuldnernach-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mög» gesuchte öeseklLium cslilonis howoruwr zu er¬
teil , öffentlich vorgeladen , innerhalb 3 Mona - klären , unter der Warnung , daß der Ausblei-
tsv , spätestens am 9 . September d . I . persön- - ende mit aLrn seinen Ansprüche« an gedachte
Schober durch die hiesige Justiz - Cvmmiffarirn Masse werde präcludirt , und ihm deshalb ge-
Stürenburg , Detmrrs , Weber rc . ähre An- gen die übrigen Gläubiger ein ewiges -Süll-
tz-rüche auf dem Amtgerichte Aurich anzuinet- schweigen werde auferleget , auch widerahn die
den und deren Richtigkeit nachznweisen, hinter Wohlthat der Session für bewilligt werde erach-
der Warnung : baß jeder Ausbleidende mit sei- werden.
neu Ansprüchen an die Grundstücke präcludirt Diejenigen Gläubiger , welche bereits am
und ihm sowol gegen die Provokanten ., als ge - ixten May bey dem Liquidations - Prozesse ihre
gen die sich etwa meldende, zur Hebung kcün * Forderungen angegeben und die Wohlthat der
wende Gläubiger , ein rwiges Stillschweigen Session dem Grmeinschnldner zugestnndrn ha-
auftrlegt werden soll. ben , werden von vor abermaligen Angabe am

Signatum Aunch im Amtgerichte , den züten szsten August dispenfirt.
May i-8sz . Telting . . Allen aber, welche von dem Gemeinschulb «.

r§. Die Gebrüder Tonjes und Lamme « er etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder
Weyrrts Bsiring erhielten cum cowstsniu came ». Briefschaften unter sich haben , wird aufgtgr-
raU vou dem Johann Fokken zu Ammersum einen . den , solches ohne Verzug , jedoch mit Vmbe«
halben asten Warf , brey Busch - Aecker auf den halt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte
sogenannten Krrddek» im Wilde , Kamp , und ei - getreulich abzuliefern , unter der Warnung,
nen kleinen Acker auf der neuen Gaste zum Ab- daß eine sonstige Ablieferung die nochmalige
hau , und trugen zu ihrer Sicherheit für fünf - zum Besten der Masse , eine Verschweigung
tigen Anspruch auf einen Liquidations - Prozeß aber den Verlust des Pfand - und etwaigen
SN , der auch cum tzermmo »st »nnotanäum von sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.
6 Wochen, und zur Liquidation auf ben g . An- Signas ^ mAurich im Amtgerichte , den glsten
gust , wider alle Real - Prätendenten , welcher May 782 z. Telting.
Art solche auch seyn möchten , brym hiesigen 77.. Lä inLantiam des Meyer Heyckes
Amtgerichte, bey Strafe eines immerwährenden Weepel in Weener , ist wegen eines von dem
Stillschweigens , erkannt .

'
Kemme Friedrich Cotler daselbst privatiman-

Stickhansrn im König ! « Amtgerichte , den 6 ten gekauften, zu Weener , und zwar Ost an den
fZnny r 8oZ. v. Glan . Hrmmen - Cchloot , Süd anAlbertHesse Erben,



West an der Straße , und Nord an Wrrrt Al-
bers belegenrn Hauses und Gartens , 6uto koä !-
emo der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Alle und jede, welche an obbsmeldrteö Im»
mobile aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbar-
keiks - ober aus irgend einem sonstigen Real-
Rechte Anspruch machen zu können vermeinen,
werden hiedurch eciict .-rliter vorgelsden , solche
innerhalb y Wochen , spätestens aber in termino
den iy . August a . o . anzugeben ; widrigenfalls
sie damit in Hinsicht des gemeldeten Äequisiti
und dessen Preises gegen den jetzigen Besitzer
präcludiret und zum immerwährenden Still¬
schweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerrchte , den L . Zuny 182z.
iZ . Der Schustermeister Willem Haussen

Jürgens in Bingum erhielt vermöge Privat Ver¬
trages von den Erben weyl . Ehristopher BrirekS
Wittwr , als Abel Kirchhoff proprio , Enno Al-
bers uxorio nois . und Kood Focken , Namens
seiner Kinder ister und Ster Ehe und deren Cu-
rator Abel Bieter , deren zu Bingum belegenes
Haus und Garten , West am Wege , Nord an
Tönjes Broekhoff , Ost mit dem Außerdeichs -
Garten an Jan E . TlMing Land und Süd an
dem vormahls Detmer Zürgenschen , jetzt Vogt
Bülhover Erben Hause Leschwettet , nebst sieben
Gräber auf dem dafige » Kirchhofe und einer
Manns - und Frauen -Sitzsielle in der Kirche , in
Eigenthum , und trug zu seiner Sicherheit auf
die Eröfnung des Liquidations - Prozeßes an,
welcher denn auch üsto kioäierno erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche
an odbemeldetes Immobile aus Erb - Pfand-
Näher - Dienstbsrkeits - oder aus irgend einem
andern dinglichen Rechte Anspruch machen zu
können vermeinen , hienrit eäictallter vergela»
den , solche innerhalb y Wochen , längstens aber
in termino den ly . August s . c . anzugrben , wi¬
drigenfalls sie damit pracludirt , und in Rücksicht
dieses Jmmobilis und dessen Preises gegen den
jetzigenProvocanten zum immerwährenden Still¬
schweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den 6. Juny igoz.
ly . -Vom Königlichen Bmtgerichte zu Witt-

« und werden alle diejenigen , welche an den Nach¬
laß des weyl . Hausmanns Lübbe Marcus zu
Nenndorff , in den Vergantnngsgeldern rc. zu pl.m. 70 -2 Rthir . in Golde bestehend , worüber auf
Ansuchen der Kinder Vormünder der erbschaftliche
Liquidations - Prozeß erkannt worden , Spruch

( No . 2

und Forderung zu haben vermeinen , hiedurch
rdictaliter cikirrt , in terminc » peremtorio dt«
sgsten August d. I . persönlich oder durch zuläs¬
sige Bevollmächtigte anhero zu erscheinen , ihre
Forderungen anzumeldeu uud deren Richtigkeit
nachzuweisen ; unter der Warnung , daß die aus«
bleibenden Creditsres aller ihrer etwaigen Vor¬
rechte verlustig erkläret , und mit ihren Forde¬
rungen nur an dasjenige , was nach Befriedi¬
gung der sich meldenden Gläubiger von der Masse
noch übrig bleiben möchte , verwiese » werde«
sollen.

Wittmund im Amtgerichte , den z . Juwy 180z.
Moehring.

2s > Vom Amtgenchte zu Aurich werden,
auf Instanz des Hausmcinns Marten Oetjes
Cossikns zu Timmel , Alle und Jede , welche auf
die , von dem weyl . Epke Reinders auf seine«
Sohn Johann Epkrs zu Ayenwolde vererbte,
und von diesem neuerlich an den Provokanten öf¬
fentlich verkaufte Hälfte eines zu Ayenwolde be¬
lesenen halben Heerdes , die jetzo angeblich be¬
greift:
1 ) ein Haus mit Garten,
2 ) pl . m. 2 Diemathen Grünlandes hinter dem

Garten,
A) pl . m . 2 Diemathen , das Gaste - Stück ge¬

nannt,
4 ) « in Stück , pl . m . 6 Mäher - Matten groß,' das ist « große Stück genannt,
5 ) rin Stuck , pl . m . z Mäher - Matten groß,

das 2te große Stück genannt,
6) das kleine Stück zu pl . ni . 2 Mäher -Matten,
7) 7 Decker , das Rochen - Land genannt , jeder

pl . m. rZ Vierdup Rocken - Einsaat groß,
8) 2 Leegmöhrtr , pl . m. Tonne Rocken - Ein¬

saat groß,
9 ) rin Hochmohr unter der Linie von pl . m . Zo

Putten Gräbrrey,
10 ) ein Hochmohr oberhalb der Linie zu pl . m.

Z Diemath , welches noch in «Communis«
liegt,

n ) die Hälfte von pl . m. 8 Diemathen Mied«
landes in der Wester - Meede,

12 ) die Hälfte der in der Regemorthschen Charte
für 7 Diemathen vorksumienden 10 Diema¬
then , dir Fenne genannt,

IZ ) ein Stück Meed - und Weide - Landes von
derAyrnwolderWeide , basSandwatcr - Stück
genannt,

14 ) ein Stück Weidelandes, - die Bäck genannt.
. Nnnnnn . ) vs»
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- vn welchem die Greetj « und Antje Garrelts
s Kuhweiden prätendier » ,

iz ) die Hälfte von 4 Diemathen auf dem Hay-
krlande,

rd ) dir Hälfte von ohngefähr 4 Diemathen
zwischen dem Hause und dem Fahrwege,

17 ) gegen 2 Plätze von der getheilte » Ge¬
meinheit zu Ayenwolde,

iS ) ei « Stück zu pl . m . 1 Diemath , der Kiel
genannt,

19 ) Anthril für r Heerd an einem , bry der
Ltzeilunz der Äyenwolder Gemeinen Weide
übrig gedl ' edenen Stücko Landes,

so > einen halben Frauen - und einen ganzen
Manns : Sitz in der Kirche zu Hatzhusen,

Sl ) 2 TodtengraLer auf dem neuen und z äito

auf dem vorigen Kirchhofe zu Hatzbusen,
oder auf tue Kanfgelder dieses Vierrelheerdrs,
>— der mit des wryl . Oltmanu Nencken und des¬
sen Wittwr Greekje Tiarcks Biertelheerde vor¬
mals ernra halben Heerd ausmachtb , — resp.
rin Erze - ,thums - den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes Dienstdarkeits - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben möchten , öffentlich vorgrla-
den . innerhalb z Monathen , spätestens am 5 -ea
Oktober d. I . , persönlich oder durch die hiesige
Justiz - Commissarien Stürenburg , Lettners,
Weber re . , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte
Aurich anzumriden , und deren Richtigkeit nach-
- uweisen , unter der Warnung , daß jeder Aus-
bleibende mit seinen Ansprüchen an dle aufgrdo-
thene Hälfte des vormaligen halben Heerdes
pracludirr , und ihm so wol gegen den Prvvo-
eanten , als gegen die sich etwa meldende , zue
Hebung kommende Gläubiger , « in ewiges Still¬
schweigen auferlegt , auch wegen aller angegebe¬
nen Prrtlneuzen der Besitztitel für vollständig
berichtigt erachtet werden soll.

Sign . Aurich im Amtgenchte , den 21 . Juny
i82Z . Telting.

21 . Vom Amtgenchte zu Aurich werben
auf Instanz der Schiffer und Landgebräuchee
Gerd Gerdes Schone und A dert Focken vom
Aurich - Oldendoi ffcr - und Großen - Fehn , Alle
und Jede , welche auf das , im Jahre 1802 dry
der in Lxecuciooern wider den Johann GerdtS
Hannover vorgenommrnen Subhastation , durch
den Hvlzhändlrr Töunjes Jarsscn Cassiens , öf¬
fentlich erstandene , und von diesem gleich darauf
« n den Schiffer Harm Jauffen Weber , dryde auf
Lew GtvSen -Fehn , von dem letzteren aber neuer¬

lich an die Provokanten privatim verkaufte , auf
drmGroßen Vehn,Aurich -OldendorfferParochie,
an der Nordseite der Nord - Wiek « belegene Erb-
pachtspflichtigr Haus mit Lande , pl . min . 17
Tagwerke lang , und 2Z Tagwerke breit , oder auf
die Kaufgrldrr resp . ei » Eigenthumö - den Er¬
trag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits-
Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real-
Rechr haben wogten , öffentlich vorgeladeu , in¬
nerhalb y Wochen , spätestens am iz . Septem¬
ber d . I . persönlich oder durch die hiesige Ju¬
stiz - Comwissarien , Vdv . Fisci Jhering , Adj.
Fisci Tiadrn rc . , ihre Ansprüche auf dem Amt-
geeichte Aurich anzumelden , und deren Richtig¬
keit nachzuweisen , unter der Warnung : daß je¬
der Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das
Grundstück präcludirt , und ihm svwol gegen
den Provokanten , als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein
ewiges Stillschweigen cmferleget werden soll.

Signatum Aurich im Ämtgerichte , den iften
Juny i8oz . Trlting.

22 . Vom Weltgerichte zu Aurich werden
auf Instanz des Abel Martens zu Ayenwolde,
Alle und Jede , die auf den , im Jahr « 1798
von den Eheleuten Wyde Gerdes und Brechrje
Everts , an die Eheleute Johann Tönnjrs Holl-
rier und Gesetze Arends zu Ayenwolde , von die¬

sen Eheleuten aber neulich an den Provokanten
privatim verkauften , zu Ayenwolde belegenrn
Halden Heerd , welcher angeblich begreift
1) Ein Haus mit Garten und einer Aufstrek-

kung Grün - und Bau - Landes,
2 ) Ein Torfmohr , welches das Süd - Ende der

Aufstreckung auömacht , worauf Christophe?
Frerichs ein Jahr ums andere zu seinem eige¬
nen Bedarf Torf graben mag,

z ) Autheil an einem Stücke Communion - Mo¬
ra äes hinter jenem Torfmohr,

4) Ein Diemath Meedlandes auf dem Heyke-
lande , mrt des Harm Niclaaßrn l Diemath

jährlich wechselnd,
z ) Jehen Kvhweiden auf der Gemeinen - Weide,

sodann 2 Pse . de - und 2 Ganse - Weiden,wel¬
che dev der io uooo 1787 geschehenen Tvei-

lung der Äyenwolder Gemeinheit in folgenden
Stücken diesem halben Heerde besonders zu¬

gelegt sind ; . -
im halbes Stück Grünlandes auf der

Koben Schwoog , welches mit des Harm
N .claaßen übriger Hälfte jährlich wechs-Ist



b ) ein Stück Grünlandes , bkschwettet ins
Osten an Harm Mclaaßen,

c) die Hälfte eines von dem Besitzer dieses
und des Harm Niclaaßen halben Heerdes
gemeinschaftlich genutzt werdenden Stücks
Grünlandes , das Sandwater - Stück ge¬
nannt,

6 ) ein Stück Grünlandes , das Back - Stück
genannt,

e) ein halbes Stück Grünlandes , schwettend
ins Norden an der Paftorey Land,

k ) Antheil an dem noch ungetheilten Com-
munion - Stücke zum Sandgraben und zur
Meede,

L) Einen Mannes - und einen Frauen - Sitz in
der Kirche zu Hatzhusen , und 3 Gräber auf
dem Kirchhofe zu Ayenwolde,

oder auf die Kaufgelder , rrsp . ein Sigenthums-
bea Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
harkeits - Beuäheruugs - Pfand - oder sonsti¬
ges Real - Recht haben mögten , öffentlich vor-
gelsde » , innerhalb 3 Monaten , spätestens am
5. Oktober d. I . , persönlich oder durch die hie¬
sige Justiz Commiffarien Stürenburg , Dermers,
Weber rc ihre Ansprüche bey dem Amtgcrichte
Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nach-
zuwetsen, unter der Warnung : daß jeder Aus-
bleibende mit seinen Ansprüchen an den halben
Hcerd präcludiret , und ihm sowol gegen den
Provokanten , als gegen dir sich etwa meldende,
zur Hebung kommend « Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich imAmtzrrichte , den sssten
Juny I8oz . Lelting.

23 . Bcym hiesigen Amtgerichte ist citatio
eäictalis zur Angabe und Justification weder
alle und jede , welche auf das im Jahre 1757
durch weyl . Jan Luitjens von der Pewsumer
Armen - Caff« gekaufte, in anno 1758 an seinen
Schwiegersohn und Tochter, Jan Berends und
Folmet Janssen cedirte, von letzterer im Jah¬
re 1781 an die Eheleute Ricklef Heits und Jtje
Hinnchs verkaufte, von Joest Focken benaherte
und darauf an die Eheleute Wilt Heeren und
Frauke Friderichs verkaufte, hreselbst belegene
Haus nebst Garten und zweyen Kirchensitzen
einen Real . Anspruch , Forderung, Näherkaufs-
Dirnstbarkeitö - oder sonstiges Recht zu haben
vermeynen , cum teinsturr von 12 Wochen et
xrsecluüvo auf den 29. September nächstkünf-
rig , bey Strafe eines immerwährenden Still¬

schweigens erkannt-
— Da such auf dieses Haus «. s . ei«« VS«

der gedachten Foltmet Janssen , des weyl . Ja»
BrrendS Wittwen , unterm 31. Oktober und
i . November 1775 an den weyl . Peldemüller
Matthias Jungmann Hieselbst über 320 Gulden
in Gold ausgestellte Obligation « nterm r . No¬
vember 177 ; im Hyyotheken - Buche von Pew¬
sum koi . 4 bis 6 . eingetragen ; welche nachher
an Everrmeu Aries in Emden cedirt und abge¬
tragen ; das original « Instrument davon aber
verloren gegangen ist ; so werde» alle diejeni¬
gen , welche an diesem Schuldpvstcn und dem
darüber ausgestellten Instrumente , als : Erbe»,
Eigenthümrr , Eessionarien , Pfand - oder son¬
stige Briefs - Inhaber , Ansprüche zu haben ver-
mrynen , hiedurch aufgeforhe - k sich damit i»
gedachtem lormino Hieselbst zu melden , oder
zu gewärtigen , daß sie mit ihren A spräche»
p - äcludiret , das Instrument amvrtisiret , und
das Capital der 300 Gulden in Gold im Hypo¬
theken - Buche ge öschet werden solle.

Denrnjenigen , welche sich eines Bevoll¬
mächtigten bedienen wollen , wird dazu der Ju¬
stiz Commissarius Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum am König !. Amtgerichtk, den 2Zste»
Juny 1823.

24 . Am 27 . August i82l erstand der Bür¬
ger Gerrd Woortmaan zu Leer , welcher derA-stt
mit Frauke Dirks Bleeker in der Ehe lebte , von
den weyl . Eheleuten Joest Dirks Bleeker und
Antje Wühelmus Erben , Hei e Joester Meeker
L Oolorten , ein halbes Warfdaus zuRvkichum
mit annexrm Grund re . , grän,ead Osten gegen
Fokke Boelen halbes Haus und Grund , sodann
West, Süd und Nord am Meince -Pftd , aus srey,
wlülger gerichtlicherSudhastation . Derftlde er¬
erbte von seiner nachher verstorbene» vorgenann¬
ten Ehefrau deren halben Antheil dle eSJmnu bi-
lis ex teüsmento , und bat nun dasselbe u it zube-
hörender Manns - und F .-a -rrn - Echstcllc in der
Rorichumer Kirche , auch 3 ^ Beziäbr r̂ßstelle»
auf dem dafigen Kirchhofe , dem Hausmann
Beerend Orten und dessen Ehefrau Abbe Brun¬
ken zu Middels - Terborg aus freyer Hand ver¬
kauft, welche Ankäufer! dann zur Erhebung ei¬
ner Präcluston gegen unbekannte Real - Präten¬
denten ein gerichtliches Aufgebot cftrabitt haben.

Von dem Oldersumschen Gerichte werden
demnach alle diejenigen , welche auf vo . beschrie¬
benes .halbe. Warfhaus mit Iudehörungen , aus

ir-



irgend einem Grund « ein Eigenthums - Erb-
Benäherungsr Pfand - den Nutzungs - Ercraz
schmälerndes unbrmerkbares Dienstbarkeits-
vder sonstiges dingliches Recht zu haben ver¬
meinen möchten, hiermit eäictaliter abgeladrn,
solches innerhalb 9 Wochen w äato und längstens
in dem auf Donnerstag den 8 . September inste¬
hend Vormittags io Uhr präsigirten präclusioi-
schen lermino » entweder persönlich oder durch
znkäßige Mandatarirn aä Act » anzugebrn und
gebührend zu bescheinigen, unter der Warnung:

daß die Außendleibrnden mit allen ihren er-
wanigen Real - Ansprüchen auf das Grund-
Stück mit Jubrhörungen werden präcludirrt
Wd ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
wird auferleget werden.

Geben Oldersumin ^uälcio , den 24 . J .rnyi8oz.
Möller.

25 . Der Schiffer und Land - Gebräucher
Claas Claaffrn Aden aas dem Oldeudoifftr Zehn,
Auricher Amts , adquirirte im Jahre 1793 von
dem Reewert Freerichs zu Ochteldur 8 Dlema-
then Landes , dre Münke - Venne genannt , von
dem zerrissenen Syver Heerd , welche Letztge¬
nannter am 27 . März 17Z3 von dem weyl . Herrn
Administrator« Warsing öffentlich in Erbpacht
genommen hatte , aus freyer Hand , und hat
jetzt zur Erhaltung einer Präclusivn gegen un¬
bekannte Real - Prätendenten er» gerichtliches
Aufgebot darüber nachgesucht.

Vom Oldersamscheu Gerichte werden dem¬
nach alle diejenigen , weiche auf vorceschrubene
8 Diemathen Landes ein Erd - Eigemlmms-
Benäherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes unbemcrkbares Dienstbarkeics -
oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben
vermeinen möchten, hiermit edieralttrr orradla-
drt, solches innerhalb neun Wochen aciatc», und
spätestens in dem auf Donnerstag denLten
des kommenden September - Monats an-
gesetzten präklusivischen t - rnuno , des Vormit¬
tags 10 Uhr . entweser prr,önlich oder durch zu¬
lässige Mand tarien aärc,tL anzugebrn und ge¬
bührlich zu oescheüiigen. Unter Verwarnung:

daß die Aueblribrnden mit allen ihren etwa-
nigru Real - Ansprüchen auf das Grundstück
werden piäciudrret , und ihnen deshalb ein
ewiges Stillschweigen wird auferlrgt werden.

Geben Oläsrkum in juäicro , din24 . Jo . ny 1803
Möller.

26 . Auf dir Instanz dK Egbert Hinrichs

Kramer zu Weener , ist wegen eines zu Weener
an der Südseite der Muhde drlegeren , Ost an
Ayke Schulte , Nord am Deiche und West an
Hindrrk Siemens Brandt beschwetreten , von
den Eheleute » Dirk Cbristophers und AntjeTön-
jes privatim angekauftrn Hauses , Gartens und
Warfes öato dväierno der Liguidarions-Prozrß
erlassen worden.

Alle und jede , welche an obbemeldetes Ai-
quisitum aus Erb - Pfand - Näher - Dienstbar,
krits - oder aus irgend einem sonstigen dingli¬
chen Rechte Anspruch machen zu können ver¬
meinen , werden hiemit edietaliter vorgeladen,
solche innerhalb y Wochen , spätestens aber in
terurino praecluüvo den 8trn September a . c.
anzugebrn , widrigenfalls sie damit präcludirt
und in Rücksicht des bemeldetev Jmmobilis und
drssn Preises gegen den jetzigen Bcsitzer zum
immerwähresden Stillschweigen verwiesen wer¬
den.

Leer im Amtgerichte, den 27 . Juny 1803.

Sachen , ss zu verkaufen.
1 . Auf geschehene Erklärung und Geneh¬

migung aller bekannten Creditoren des weyl.
Hausmanns Carl Eberhard Janssen in Lintel,
sollen vermöge des beym Amtgerichte hirfelbst,
beym Amtgerichte zu Berum und beym Stadt¬
gerichte zu Norden affignten Subhastations,
Patents nebst Tape und Conditivnen , fämmt,
liche zum Nachlaß gehörige Immobilien , als:
1) einen in Lintrl brlegenen Heerd zu 49; Die-

Diemath und gutrrBehausung rc. , welcher von
beeidigten Taxatoren grwürdiget ist auf
21502 fl. in Gold,

- ) den halben Heerd in der Lintelermarsch , zu
23 Diemath Z87 Ruthen , wovon Gerd Harms
die andere Hälfte besitzet , ist tapiret aus
nzvo fi . in Gold,

3) 5 Diemath in Westlintel , sind tapiret auf
1625 fl . in Gold,

4) 4ß Diemath , Tauftndthalrrey genannt, ta-
pirr auf 2700 fl. in Gold,

5) rin ans der West - Gaste belegrnes , in zwty
Wohnungen bestehendes Haus mit l Diemath
Land , tapiret auf 3220 fl . in Gold,

ü) eine Erbpacht in Jann Arrnds Häuft und
Land auf der Westgastr, jährlich zu z Pisto¬
len und einer Tonne Kartoffeln, »rdst Ab- und
Auffahrt , ist taxirt auf 1271 fi. Z ich - in Gold,

7) eine Erbpacht in Jarm Brrrnds Hause da-
relhst



§ 67
'selbst und- Land zu A Pistolen und' einer
Lenne Kartoffeln jährlich , nebst Ab - und
Auffahrt , taxirt Llff 1271 fl- § sch - in Gold,

3) eine Erbpacht in Jhbe Rsmmers Hause rmd
Land eben daselbst zu 2 Pistolen jährlich, nrbst
Ab - und Auffahrt , taxirt auf 771 fl . Z sch.
in Gold,

9) eine Erbpacht in Folckert Jacobs . Hause zu
2 Pistolen jährlich , nebst Ab - und Auffahrt,
ist taxirt auf 771 fl. 5-sÄ . in Gold,

20 ) ein Kirchenstubl auf dem langen Boden in
der lutherische» Kirche zu Norden , taxiret
auf 540 fl . in Gold,

in drey abgekürzten Licitatisrrs- Terminen , von
4 zu 4 Wochen , auf den az . Junv , den roten
July und den izten August s . c . Nachmittags
2 Uhs nn Weinhaufe Hieselbst öffentlich feil ge¬
boten und in dem letzten t-ernüns ohne auf nach-
hrrigr Gebote weiter zu achten, denen Meistbie¬
tenden mit Vorbehalt obervormundsthaftlicher
Approbation zugrschlagen werden . Kauflustig«
werden demnach aufgefordert, in den bestimm»
trn Terminen an gedachten Orte sich rinzufin-
ben , den Geöltes ihr Both zu eröfnrn, und gs-
dachtermaßrn den Zuschlag zu gewärtigen.

Conditionen und Toxations- Document sind
den assiginen Subhastattvns - Patenten bryge-
fügt , können auch bey den ^ scliitzs und beym
Amtgrricht eingefehen und Mr die Gebühr ab¬
schriftlich gefordert werden.

Zugleich werden alle Real - Prätendenten
und Servituts - Berechtigte hiedurch aufgefor-
dert , zur Conservation ihrer Gerechtsame sich
spätestens in dem letztes Licitations - Termin
deshalb zu meiden ; widrigenfalls sie auf erfolg¬
te» Zuschlag damit gegen die Käufer und in so¬
weit sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Königs . Preuff. Amt¬
gerichte , den Zo. April 180z. Hoppe.

s . Vermöge des beym Amtsgerichte und
Stadtgerichte zu Morden affigirtsn Subhasts-
tions - Patents , sollen nackdenannte Jmmobil-
Stücke der Wrttwe und Erben von wryl. Gar¬
nier Gaerken, als:
1) Iwey Diemath im Westermarscher zten Rott,

so von beeidigten Taxatoren gewürdiget sind
auf 2000 fl. in Gold , find beschwertet , im
Osten Jann GarrelsJanffrn, im Süden , We¬
sten und Norden der gemeine Weg und der
Deich.

s) Drey Diemath daselbst , sind rsxiret auf
izy2fl . 5 sch . in Gold - und beschwertet , rm
Osten Hiarich Nvost , im Westen der Deich,
im Süden und Norden RemmrrEdenWittwe.

Z) Drey Diemath daselbst , im Osten Theodor.
Rudvlphi , im Süden Bercnd I . Fischer , im
Westen West Harms und Jann GarrelsJans-
srn , im Norden derWrg , silrd taxiret aufm
Gold 2025 fl.

4) Ein vor einigen Fahren neu rrbauetes Hautz,
ebsudaftldsi mit pl. m. H Diemath - Gartrn-
grund, ist gewördigct auf in Gold 750 fl.

Sumrna -der Tcxe : 6567 fl. 5 sch.
am 27str » Jm -.y , den irren July und am 25stea
July s . c . Nachnstttags 2 Uhr im Weinhause
Hieselbst öffentlich feilgedoten , und in dem letz¬
ten teomiyo . ohne auf nachherige Gebote weiter
zu achten , dem Meistbietenden, mit Vorbehalt
gerichtlichrrApprodation , zugeschlagru werden.
Taxe und Conditionen sind den Sudhaftotions-
Patenttn brygsfügrt , können auch von den
Kauflustigen bey den Aedilibus eingefehen und
für die Gebühr abschriftlich gefordert werden.

Zugleich werden alle unbekannte Neal- Pra-
tendenten und Servituts - Berechtigte hiedurch
aufgefordert,zur Conservation ihrer Gerechtsame »
sich längstens im letzten Licitations Termin des - 1
falls zu melden z widrigenfalls auf erfolgten Zu¬
schlag sie dökrnt gegen den Käufer , und in so
weit sie di - se Grundstücke betreffs« , nicht weiter !
gehöret werde« sollen.

Signatum Norden im Königs. Amtgerichte,
den 4. Juny iZOg. Hoppe.

§. Vermöge der auf dem Amtgrrichte und
Stadtgerichte zu Norden affigirten Subhasta-
Lions - Patente nebst beygcfügtrr Taxe und Con-
ditrvncn , soll das dem Hicke Ernst und den Er¬
ben seiner weyl . Ehefrau Sarke Tangers Anste¬
hende auf yZo fl. in Gold gewürdigt«, aus zwry
Wohnungen bestehende Haus mir Erbpachts-
Grund am End« der Westexstraße tut, hlro . 4s.in drey von g zu z Wochen präfigirten Licita-
tivns- Terminen , als den iz . Zuny , den 4. Ju¬
ly und den 25 . Zuly dieses Jahres Nachmittags2 Nhr im Weinhaufe Hieselbst öffentlich feilge-
boten und m dem letzten teriwno , ohne auf
nachhenge Gebote weiter zu achten , drm Meist¬
bietenden vorbehaltlich gsrichrlichrx Approba¬tion zugrschlagen werden . Taxe und Conditio-
nrn können such bey den /äeäiMzus einge

'chekund abschriftlich gefordert werden.
Zu-



Zugleich werden alle Real - Prätendenten
und Servituts - Berechtigte hiermit aufgefor-
bert , zur Conservation ihrer Gerechtsame sich
spätestens in dem letzten Licitations -Termin des¬
halb zu melden ; widrigenfalls sie auf erfolgten
Anschlag damit gegen den Käufer , und in so
weit sie dies Grundstück Letreffrn , nicht weiter
gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Königl . Amtgerichte,
den is . May i8c >z . Hoppe.

4 . Vermöge ' der in des Cassien Loots er¬
stem Compagnie - Hause auf dem Großen -Dehn,
auf der Börse zu Emden und beym Lmtgerichte
zu Leer affigirten Sudhastations - Patente mit
Verkaufs -Bedingungen , die auch beymAuctions-
Commissair Reuter zu Aurich einzusehrn und ab¬
schriftlich zu habe » find , soll das zurConcurs-
masse des Schiffers Claas Harms Lienemann
auf dem Lübberts - Frhn gehörige , jetzs daselbst
bry drsCoob JanffenBuffHause liegende Mutt¬
schiff , angeblich pl . min . iS Jahre alt , und et¬
wa 14 Rocken - Laßen groß , mit Zubehör , eid¬
lich taxirt auf 600 fl . holl . , am 22 . July Nach¬
mittags 2 Uhr in des Willem Lübben Grone¬
wold Wirthshans « auf dem Lüdberts - Vehn öf¬
fentlich feilgrboken und dem Meistbietenden , in¬
dem auf die nachher etwa « mkommevde Gebote
nicht weiter reflectirt wird , blos mit Vorbehalt
Amtgerichtl . Approbation , zugeschlagen werden.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den izten
Juno 1803 . Telting.

5 . Die evangelisch - lutherische Gemeine in
Leer , ist mit Consrns und unter Vorbehalt dev"
Approbation des Zuschlags eines hochwürdigsten
Confistorii willens , ihre bis jetzt durch den
Herrn Inspektor Spielker bewohnt « , an der
Kirchstraß « daselbst belegrne Pastorry Mit Gar¬
ten cum -mnexis , am 6 . July auf der Schule
in Leer öffentlich verkaufen zu lösten.

Der Verkauf der B . Brechtesende Erden
Immobilien , ist aus bewegenden Gründen vom
24 . Juny bis zum 7 . July aufgeschoben , und
werben in diesem Verkaufs - Termine , der nicht
auf Halte , sondern in Stapelmehr in desGast-
wirths Focke Brrchtesende Hause soll adgrhalten,
außer den Platz in Völlen und Stückland bry
Vellage , auch eine ganze Bank und zwey Sch¬
nellen in der Kirche zu Völln mit verkauft werden.

6 . Auf errheilte gerichtliche Commission
sollen Joh . Hind . Brinkmann seine zu Rysum
stehende Mobilien , nebst Lilen - Waarm , wel¬

che bestehen in verschiedenen Sorten , als : La¬
ken , Zitz , Catu « nebst Seide , Stoffe ic, , den
6. July anstehend des Vormittags um icr Uhr
in des Burggrafen Staelö Hause zu Rysum öf¬
fentlich verkauft werden.

7 . Der Herr Negierungs - Rath Oldenhove
ist freywillig entschlossen , folgende in der Stadt
Aurich beltgene Immobilien in uno terrmno den
16 . July öffentlich auf dem Rrthhause durch den
Stadts -Ausmiener Reuter verkaufen zu lassen:

1 ) ein an der langen Straße stehendes Haus,
schweltet ins Osten an des Kaufmanns Haupt
und ins Westen an der Frau Gerichts -Assistentin
Reimer Häuser . Dieses Haus ist im Jahr 1794
fast durchaus neu ausgebauet , und hat nach
seiner jetzigen Einrichtung unten außer der Ein¬
fahrt ei» Vorhaus , eine geräumige Vorderstube,
eine Mittelstube , zwey große Keller , wovon der
eine ver schlossen werden kann, « zwey kleine Keller,
beyde verschlossen , über die großen Keller zwey
Schlafzimmer , eine Küche mit großen : Feuer«
beerb , worauf eine stehende und eise liegende
Plate , einen Torfraum und ein besonderes neues
Waschhaus , ferner auf dem kleinern Hofraume
eine große Regenbacke , auf dem größer » Hsf-
ra -̂me einen mit dem Kaufmann Haupt gemein¬
schaftlich von Steinen aufgesetzten Brunnen , ei¬
nen Hüuerwarf und eine große Bschdobbe ; oben
zwey große Sale , resp . mit 3 und 6 Fenstern,
der eine tapezier , und beyde mit besondern
Schlafkammern daneben , « inen großen Vorsaal
und noch 2 Stuben , wovon die eine die Aussicht
in den Garten gewährt , zwey große Trockeldö-
den , und noch ein besonderer Boden über der
Scheune . Zur bequemen Communication ist >o-
wcl Hinte » bey der Küche , als vorne im Vor¬
hause eine Treppe angebracht . Hinter dem

Hause liegt ei » schöner , großer mit vielen frucht¬
ragenden guten Obst - Bäumen , auch mit sechs
Spargelbetten versehener Garten , der einen AuS-

gang nach dem Wall und dem Hafen hat , und

ist der Stadts - Graben gerade bis Hinter diesem
Garten schiffbar gemacht.

2 ) eine Frauen - Kirchenstrlle in der Stadts-
Kirche , neben dem Bibelstuhl , bis isten May

1804 vermiethet an die Frau des Kleidrrmachers
Weber jun . . . ^

z ) eine dito daselbst gegen der Caozel über,

vermiethet an den Herrn Ju -stiz - Commissanus
de Potterr . ^

4) eine dito daselbst unter demHofrlchtem-



chen Stuhl , von dem Gesinde des Verkäufers
bisher genutzt.

5) eine Manns - Kirchenstelle daselbst auf der
Norder - Priche ! in der ersten Reihe , vermirthrt
an den Regierungs - Bothen Roß.

6) eine dito daselbst in der Lten Reihe , ver-
«stechet an den Fuhrmann Jacob Jacobs.

7) eine dito daselbst gegen der Canzel über,
vermiethet an den Landrentey- Schreiber Grell.

8) zwry Gräber auf dem Auricher-Kirchhof«
beym Brinhause und der Herren - Treppt.

y) drey dito an der Südseite.
Conditionen können bey dem Ausmiener Reuter
eiugesebeu werden, und find für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

8 . Vermöge des Hieselbst und bey dem
Amtgerichte zu Stickha ssen ofsigirten Subhasta-
tionS - Patents mit b -vgefügter Taxe und Con-
ditionrn , dir auch bey dem Ausmiener Scheiten
einzusehen, und gegen die Gebühr in Abschrift
zu haben sind , soll das zur Concurs -Masse des
Dircks Frerichs hieselbst gehörige Haus und Gar¬
ten auf der Gaste zu Leer belegen , welches von
vereideten Taxstoren auf 1032 fl, Ostfr. Cour,
gewürdiget worden , öffentlich in tsrmino den
27 . July ausvrasentirt und ststra approbstioris
zuäicii dem Meistbietenden zugeschlagen werde« .

Etwaige unbekannte, «ms dem Hypothe¬
ken Buche nicht constirende Real - Prätendenten,
imgleichen diejenigen, wrlche ein Dirnstbarkeits-
Rrcht zu haben vermeynrn , müssen fich mit ih¬
ren Ansprüchen längstens !u terrnino melden;
widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer
und in soweit sie das Immobile betreffen , nicht
weiter gehört werden sollen.

Leer im Amtgerichte, den iz . Juny i §oz.
y . Vermöge des beym Amtgerichte hie-

selbst und beym Stadtgerichte zu Norden sffi-
girten Subhaftatioris - Patents , soll das von
weyl . Ja -? Casstens brrrührende und bisher von
dessen Witlwe bewohnt werdende Haus und
Garten in der Lauchen - Riege , nahe an Nor¬
den , so von gerichtlichen Taxatoren auf 725 fl.in Gold gewürdiget worden, zur Befriedigungder Crrditoren am 15 . August a. 0 . Na chmit¬
tags 2 Ubr in dem Weinhause hieselbst öffentlich
feilgebottn , und ohne auf nachhenge Gebote
weiter zu achten , dem Meistbietenden , blos
mit Vorbehalt Umtgenchtlicher Approbation,
zugeschlagen werden. Conditionen und Tare
find diesem Subhastations - Patente brygefüget.

können auch mit mehrerer Muße bey den ^ eäi-
listus eingesehen , und gegen die Gebühr ab¬
schriftlich gefordert werden. Juglrich werden
alle Real - Prätendenten und Servituts - Berech¬
tigte hiedurch aufgefordrrt , ihre Gerechtsame
längstens den 15 . August Morgens io Uhr im
Amtgerichte anzumelden und zu vrnficirrn;
widrigenfalls auf erfolgten Anschlag sie damit"
nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte,
den sr . May 182z . Hovpe.

10. Op OoriäersstuA äsn 7. äes
^ AterwiäclLAS om z Dir nullen äoor äs Nua-
lrslasrs Le Lstarpsntier op äsn ösur-
lenLSu ! ulstier puststgue ten Vcrstocp FspressQ-
teerc voräen : ic >c> Vauteu räcitxve Laroliner-

, circa ioc > ? vpen I^ eupejccster - eu 6ur-
ceioilsr - öruräs ^vz ^n , circa 222 Oxstvokäe»
rooäe zoo Lrooäeu Nelis - 2uvker eri
>vst no ^ mser svn wsg ; äs Ooeäersn svn
äes OssZs te Voereri ts bs5ien . läsfsteststers
geiisvsu siA tsr stenoemäs klarstes eu D ^ ät irr
ts vinäeu.

Lmäsri , äen 22 . lun ^ i8oz.
11 . Am z . July , als am Dienstage , will

- er Kaufmann Zanu ClaassenBäcker zu Norden,
durch den Ausmirner Thvdrn von Velsen , aller¬
hand Baumaterialien , Thür - und Fenster-Rah¬
men , eichene Sperren , eine Quantität Fässer
und was mehr vorkömmt, öffentlich verkaufen
lassen . Käufer wollen sich am Z. July zu Nor¬
den einfindsn.

Norden , den sr . Juny 182z.
Thvdrn von Velsen , Ausmirner.

12. Der Hausmann Sngelbart Berens Mü-
selrr zu Upende, wcll 7 Stück Hornvieh , 2 Pfer¬de , Wagen , Evde , Pflug und sonstiges Haus¬
manns - Gerathschaft , wie auchRockrn , Haberund Gärstrn auf dem Halm und Gras von pl.min . 20 Oiemathen Land , den 7 . July öffent¬
lich verkaufen lassen.

Zn Oldeburg will Lübbr Wilms , den y . Ju¬
ly , Rocken und Haber auf dem Halm , GraS
von 14 Diemath , und 2 Pferde , öffentlich ver¬
kaufen lassen.

iz . Auf freywilligcs Ansuchen , und dar¬
auf errheilte gerichtliche Conmüssion , wollen
des weyl . Else Eylers Wiktwe Grbcke Harmsauf dem Jhlower - Fehn . und dessen Aster . Zim-» mermann Eilert Eisen zu Rermels , das durch
Abstrichen der weyl. Alm! Eistu , Tochter des

weyl.
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wtyl . § is« Eylers , auf sie vererdLe
t ) Ein Haus mir Garten und Landen auf dem

Jhlower -^ ehn,
2) Die Hälfrr eines Stücks Untergrundes , im

Ganzen 2 ^ Tagewerk breit,
daseiöst den 19 . July Nachmittags in Lsmmert

, I . Aden Hause öffentlich verkaufen lassen . Cvn-' dikiones sind bey demAucrions - Commiffai !: Reu¬
ter rinzusrhen.

14 Am 29 . Jrmy sollen des Edrlt A ' bers
in Grosheide bcfchrieheve 2 Pferde , .2 Kühe und
l Wanduhr , zur Befriedigung des Herrn Ju¬
stiz - Eomaiiffürms Are Ws , öffentlich verkauft
werden.

Am ch . July will Siedelt Jacobs in der
Thktn allerhand Hausgcrath , verschnitten und
unverfchnitten Linnen , Milchgeräche , Pferde,
Wagen , Eggen und Pflüge , Kühe und Jung¬
vieh öffentlich verkaufe « lassen.

Berum , den 22 . Juny 18̂ 6.
Fridag , Ausmiener.

15. Folgende , denen Hauslruten Focke
Janssen und Wehrend Janssen Cents , wegen re-
stirenhrr Gelder zur Amts - Steuer - Lasse , ab-
gepfättdrte 42 zinnerne Schüsseln und 2 Wand¬
uhren , soffen , zur Befriedigung der hiesigen
Deich - Renten am IZ . July des Nachmittags
um L Uhr in des Gastwirths Dode Wiffs Lrr-
gau Behausung am Funnip neuen Syhl , auf
eine äwöchige Zahlungsfrist , öffentlich vskkauf!
» erden.

Wittmund , den 2L. Juny IgvZ.
Sacken , Ausmiener»

16 . Der Herr von Schierstädt auf Heyen - ,
hörn , ohnweit -Leer , ist wiffens , sein sämmtli-
ches Hausgerath , als eine moderne englische
stehende Uhr , ein Comtotr von Mahagony , ver¬
schiedene gute Spiegel und Spiegeltische , einen
recht gur condlrionikten Flügel , ein Svpha , .ei»
nen neuen Ofen inPyramiden -Form , allerhand
Schränke , einen Korbwagen ^ einen einspänni¬
gen Schlittet ? nebst Schellen - Geschirr , Sättel,
Pferde - Geschirr , wie auch Porzelain , Glas,
Messing und Kupfergrschlrr rc . , sodann noch
zwey braune fehlerfrrye 4jährige Wagenpferde
mit Blässen , am 11. July bey seiner Wohnung
daselbst des Morgens 9 Uhr öffentlich verkaufen
zn lassen.

17 . Osn 6 - ,s« !v 18 ten Verkoop asnZssla-
, äe Paaäwg äoor detLsdlp ? sx , Lapltain

lUermsn äs Orak , äsvLsr vasZen vrm öaltl-

More alhier «LNZsbraAt , destsLNäs !n 117 kü¬
ssen Dsive » d2x eu 57 ^ VaatsnMeei er,
76 Vaatsn §ee !e lVI« nisnä 5chs ihöah . De
MaakIsaeL lioiklsudorZ en 8x ?vet2 , «Is mes-
äe äs NssklAar § sskt liisr orer na-
äer OoäerriAt.

Imäen , äe .n 2 t - suir / igoz.
18. Der Schustermeister C. Apftld in Au»

rich ist frcywMg gesonnen , das ihr« zuständige
-auf der Neustadt kelegene Haus mim annexu,
in uno termilio am 16. July des Margens um
11 Uhr auf dem Rathhause durch den Ausmie-
« er Reuter .öffentlich verkaufen zu lassen.

Der Frerich Janssen Bemann und Frans
Willm Müller in Äurich sind fteywillig geson¬
nen , das -ihnen zuständige aus der Neustadt
beltgene Haus , in uno tsrmmo am 16 . July
des Morgens um ii Uhr aus dem Rathbause
durch den Lusmieaer Neurer öffentlich verkaufen
zu lassen»

,iy . Der Herr Justiz -. Commissarius Menke
zu Emden will als General - Bevollmächtigter
der F-ran - Gehrimde - Eommerzien - Bäthln Bo-

.ckelmann , geborne Lege ! , folgende Immobi¬
lien , als:
r ) die Halste von 7 Diemathen Landes dtp der

Buggra .fte , nahe an Norden , wovon die an¬
dere Hälfte dem Herrn Administrator von
Wicht zuständig ist ;

s ) Eine Erbpacht in des Grerd Janssen Hanse
und Garten beym Nordderch , zu y Gulden
Preussisch ' Courant , nebst Ab - und Auffahrt;

g ) Einen Erbpachts » Canon zu n Gulden
h Schnaf 12^ Witt in des Hinrich Dircks
Hause mit z Diemathen Landes in Westlintel,
mbft Ad - und Auffahrt;

-durch die zeitigen Loälles , Rathsherren Uve»
und Hannens zu Norden im Weinhausr am

25 . July öffentlich auspräsentireu und verkau¬

fen lassen.
22 . Des Hausmanns Lubbr AmmrnJanft

sen zu Warfen im Kirchspiel Eggling Früchte
.auf dem Hallm , als s Diemath Rocken, i Dik-

math Weitzen , und 17 Diemathen Meede , sol¬
len am Hten July des Nachmittags um 2 Uhr

öffentlich verkauft werden.
Wittmund , den L8 . Juny T 8 c>3 . Oncken.

2i . In Nrepe will Johann Gerh . DmtS-

rnann sein daselbst delegenes Hans nebst ansehn¬

lichen Garten den rösten July Nachmittags m

Bogt Lirmrmamis sHause öffentlich verkauft»



lasse«. Aurich , den i . July i8oz . Reuter.
ss . Zu Barstede will weyl . Ulffrrt War¬

ners minorennen Kinder Vormund daselbst.
Schränke , Tische , Stühle , Linnen , Betten,
Kupfer und Messing , Gold und Silber , eine
Wanduhr « , eine Taschen - Uhrr , auch Z Kühe
den rz . July öffentlich verkaufen lassen.

2Z . Auf dem Großen - Vehn will Jan»
Heycken den öden July , Rocken , Garsten und
Haber auf dem Halm öffentlich verkaufen , auch
einig « Bau - und Meedlandrn verheuern lassen.

In Bagband will Lüdbert LübbertsWiltwe
Wagen , Egde , Pflug , «ine Kuh und verschie¬
denes Hausgerath den n . July öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Sg . Os prscnrsnr L . IlilenderF . in (^ua-
Uteit , Fsäsnkt xubliek b / Ltr^ kzelä te ver-
koopen : Len SLysienl ^ k § rc»vt en >vel Aest-
tneel -äe LetnriLlNAe , voorxien met ärveils
Leneäsn en Lsovsn - Xamers , ZtalUnAsn,
Aroote l 'mn , XvItvLan etc . , denevens äiver-
ts Lommoäiteitsn ; L^ näe Leäert onäs her
en nc>A c>p heeäen een Leer Asrenomeerä Oo-
^ement en Nerber § ( äs Aensainä ) ,
ürrrrnäe en ^eleZen hnlten äe 8 teentil - ? ovrt
te 6 rovil >§ sn , vuur äs Ireklchn ^ ten van
6 roninFsn naar OelsL^ lä en vils versa ss - en
aanvaaren , als rneeäe äe vaste en rsttoos änu-
renäe LekIsmmivAs van plus minus Als 6 ra-
2sn kostel ^ k Lroenlanä a^ ter äeexe Letiui-
LM§ e FeleAen . äaenäe 's ^ aars op Niävvin-
ter tot een vaste Huire 72 6 uläens en een
LsssaarlZ 6 esttrenk van vier Oucatons , 20 in
LiAenäorn ^vorä bewoonä en Aebrullrt äovr
Movlieur I . örseävelä so Vrouv , en kan
voorxeiäe LelunLinAs cum annsxis äris Da¬
rren bevorens äen Dag Verkoop

's Voormiä-
äa ^s van y tot 12 en ' s l^amiilär -FS van 2 tot
5 Ouren äoor äs 6eAaäiZäen in O^ ensch ^ u
Genomen e » äs Lonäitien feieren voräen.
OseLs VsrkopinF üaat gehouäen te vvoräen
vp 8sturäs ^ äen iü . äul )^ 182z 's ^ vonäs te
6 läuren ten läuiae voornvemä ; alles breäer
in 't -^ ansIaA en Lonäitien vermelä.

SL. Matthias Nöteboom , Schustermeisterin Leer, ist willens , sein au den Ostermehlanden
bey Leer belegenes Haus mit Acker , am Lösten
July auf der Schule daselbst öffentlich verkaufen
zu lassen.

Weyl . Wittwe Feltrup Erben in Leer wol¬len der Erblasserin fämmtliche Mobilien , als
( No . sr

Hausrath , Betten , Lelnewsnd , Gewtrzwaa-
rrn rc. am 6kerr July daselbst öffentlich verkau¬
fen lassen.

26 . Der Herr Justiz - Commissarius Men-
cke , als General - Bevollmächtigter der Frau
Geheimen Commercien - Rälhin Maria SophiaBockelmann , gebohrne Tegel , will die seiner
Mandantin zustehende 8 Diemath Land im Oster-
marscher 4ten Rott , und 7 Diemath Land i»
Ostermarfchrr Aten Rvtt belegen , welche bey de
Stücke der Hausmann Sibrand Bttrn in Heuer
hat ; ferner eine auf dem in der Ostermarsch
belrgenen Heerd , Suidrnhuus genannt , haf¬tende Erbpacht zu sechs und zwsuzig Pistolettrn,
nebst zwey Achtel besten Butter , wovon auch ia
Alienatiorrs - Fällen des Heerdes Consens nach-
sucht , auch Ab - und Auffahrt bezahlet werde»
muß , am Dienstag de« Lösten July des Nach¬
mittags um s Uhr in des Vogt Crulls Wohnung
zu Beerum öffentlich verkaufen lassen.

Die Conditionen sind bey dem Ausmiener
Fridag gratis einzusehen , auch für die Gebühr
abschttfuich zu bekommen.

Berum , den 28. Juny 180z.
Fridag , Ausmiener.

27 . Ausgesuchten und erhaltenen gericht¬lichen Consens ist der hiesige Bürger und Schu¬
ster Jann Rewerts Haase willens , sein von ihm
selbst bewohntes , am hiesigen Kirchhofe stehen¬des HauS nebst Garten , im Norder - Kluft Ate»Rott No . AA2, am LA. July zu Norden im
Weinhause durch die Aediles , Rathsherr U»e«und Harmens , an den Meistbietenden öffentlich
verkaufen zu lassen.

Norden , den 27 . Juny r8oz.
28 . Ausgesuchten und erhaltenen gericht¬lichen Consens ist der hiesige Bürger undSchmir-

bemeister Jde Heyckes Etlerö BLrgmann wil¬lens , fern Haus und Garten am Neuenwege,
welches von ihm selbst bewohnet wird , sodanneinen mit dem Hause incorpontten großen Acker,
so sich von der Stadts - Wasserleitung nach der
Heringstraße erstrecket , im Süder Kluft ZtenRott , Nro . lys . am 25 . July zu Norden im
Weinhaus « durch die ^ eälles , RathsherrrnUven und HarmenS öffentlich verkaufen zu lassen.Sodann ist der hiesige Kaufmann und Le¬der - Fabrikant Johann Jacob Hüntrwadel wil¬lens , sein von ihm selbst bewohntes , aus vielen
Zimmern bestehendes ansehnliches Haus nebstScheune , worin einige zu der Ledrr-Fabrike ge-Ovoovo . ) hö-



hörige Zimmern , sodann rin Garber - Hof , wel¬
cher therls mit einer Mauer und thrils mit ei¬
nem hölzernen Plankett umgeben ist , woselbst
diele zur Fabrik « gehörig « Küpen re. vorhanden
und einen ziemlich großen Garten , im Norder
Kluft 6ten RottNrs . 609 . an der Mühlenstraße
belegen , am 25 . July zu Norden im Weinhause
durch die Rechtes , Rathsherren Uven und Har¬
mras öffentlich verkaufen zu lassen. Jur Nach¬
richt wird gemeldet : daß ein Landgebräucher
wegen der ziemlich großen Scheune und sonstigen
vielen Raums beym Hause , einen guten Ge¬
hrauch such davon machen kann«

Ferner ist derselbe auch willens , sein dane¬
ben stehendes Haus cum rrnusxrs im Norder
Kluft üten Rott Nrv . üis . , welches von dem
Gärber - Gesellen Leopold Tiemann heuerlich be¬
wohnet wird , am Lasten July zu Norden im
Weinhause durch die ^ eckiies , Rathsherren
Uven und Harmens an den Meistbietenden öf¬
fentlich verkaufe » zu lassen.

29 . Es ist der Meise - Receptvr Lambertus
Voss freywillig entschlossen, daß ihm zugehöri»
geWvhnhausan der kleinen Osterstraße in Com¬
pagnie iz . No . 41 . , in dreyen Terminen , am
Sten , izten „ nd ssstcn Juny , zum Abbruch,
durch das Vergantungs - Departement ausprä-
sentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantnngs-
Aetuario Lorflng einzusehen und in Abschrift zu
haben.

8i §nstum Lmäae in Curia , den 2y . Juny
iS -oz.

zo . insiantlam des Schiffers Focke
Dirks Ossekoth , soll das dem Geile Jarssen
Buff setzt zugehörige Coffschiff, cke VrvuvNi-
ssdetk , pl . min . iS Lasten groß , zu dessen Be¬
friedigung , in abgekürzten Terminen , von 14
zu 14 Tagen , am 8ten und 22sten Juny , und
endlich am zten July durch das Vergantungs-
Departement auSpräsentiret und dem Meistbie¬
tenden kalva a^prodstisne juälcü zugtschlagen
werden,

Conditionen und das Jnventarium nebst
Taxation dieses von Taxatoren auf noo fl . holl.
Courant gewürdigten Schiffes , find bey dem
«uf dem hiesigen Börfenfaalr , wie auch zu Leer
affigirten Subhastatwns - Patenten , urv bey
drmVergantungs - Aetuariv Lorsing rinzusehen.

Lixmitnm Dmckae in Curia , den 29 . Juny
rsoz,

Verheurungen.
r . Die Süder - Peldemühle zu Leer, welche

unmittelbar an dem Emsstrohme steht , und sehr
zum Handel gelegen ist , soll Mittwochen den
dien July anstehend , um May 1804 anzutre-
ten , öffentlich auf mehrere Jahre verpachtet
werden . Die Liebhaber können sich alsdann auf
der Schule Nachmittags 1 Uhr emffnden . Die
Conditionen sind bey dem Ausmienrr Schelten
einzusehen , und gegen die Gebühr abschriftlich
zu haben.

2 . Es sollen folgende May 1804 aus der
Pacht fallende herrschaftlich « Plätze und Immo¬
bilien zu Loga und Logadirum , als:
1 ) der adelich freyr Möhrkrrr - - Platz , wel¬

chen Fock« Wübbrn jetzt in Heuer hat;
2) der vormals Doctor Bsrchusen Platz bey der

Küstrrry , welcher zuletzt von Harm I . Pen¬
ning gebraucht worben , nnb nun bey Stücken
verhruret ist;

z) der vormals Doctor Bonhusen Platz in>
Dorfe , welcher von Focke Thomsen bewohnet
wird;

4 ) der vormals Jacob Wilkrn Platz , welche»
Jan Alberts Penning in Heuer hat;

5) der vormals Doctor Völgrrs Platz , welcher
jetzt bey Stücken verhruret ist;

ü) der vormals Bodensche Platz , welcher vor»
Balster Dirks gebraucht wird;

7) dle Loger Aockenmühle , und
8) der vormals Onnr Geycken Platz zu Logabr-

rum , welchen Hinrich Gerdts in Heuer Hst;
am y. July des Nachmittags um 1 Uhr in der

herrschaftlichen von Renke Boeckhoff bewohnten
Braurrey zu Loga öffentlich anfanderweite zoder
6 Jahre wiederum verheuret werden . Liebhaber
können sich am besagten Tage daselbst einfindw,
auch die Heuerbedingungen vorher in der hoch-

gräfl . Rentey einsehen und über die Größe und

Beschasftnhrit der Plätze nähere Auskunft daselbst
halten . .
Evenburg in der hochgräfl , Revtry , ve»

13 . Juny 180z . Detmers.
3 Rötgrr Adams z » Rysum will auf er-

cktene gerichtk-ck-e Commission pl . min . 4vGra-
n Bau - und Grünianden am Sonnabend den

July , des Nachmittages um 2 Uhr in de»

urggrafrn Staels Hause zu Rysum auf dJahre

fentlich verheuren lassen. .
4 . Auf ertheilte gerichtliche Commcsffon «st

r Herr Wrnrkebach zu Upgant willens , sewk»

!
l

i



in der Herrlichkeit Jenuelt belegenen Heerd Lan¬
des , bestehend aus 104 Grasen Landes nebst
schöner Behausung , so anjetzo durch Jan Lub-
berts bewohnet wird , öffentlich auf 6 Zähre zu
Verheurer . Liebhaber dazu können sich am 8trn
July s . c . des Mittags um i Uhr daselbst im
Wirrhshause rinfinden und heuern . Es dienet
zur Nachricht : daß die Conditivnen vorhero bey
de u Ausmiener C . Fr . Baeker rinzusehen , und
für die Gebühr abschriftlich zu bekommen sind.

Z . Die Frau Assessor!» Loben, als Verwal¬
terin des von Wangelinischen Wittwen - Stifts
in Esens , will mit Bewilligung des wollödl»
Amtgerichts , den zum gedachten Stifte gehöri¬
gen üblichen Platz , Folkershausen genannt , in
Seriem , Esener Amtö , belegen, so von Frrrich
Claassen Gecrdes heurrlich genutzet wird , groß
H8j Diemath Marsch - , sowohl Vau - als Grün-
Land, nebst ansehnlicher Behausung , Backhaus,
«inen Morast , groß 30 Ruthen , Kirchen - und
Begrabniß - Stellen in der Kirche zu Esens , und
auf dem nemliche» Kirchhofe , auf sechs Jahre,
May 1805 anzutretrn , durch den Ausmiener
Eucken verheuern lasse ».

Liebhaber wollen sich am bevorstehen¬
den ly . July des Nachmittags 2 Uhr auf
dem Stadthause zu Esens einfiudrn , und nach
Gefallen heuern.

Die davon entworfenen Conditiones sind
Hey mir gratis einzusehen und für die Gebühr
abschriftlich zu haben.

Esens , den 22. Jun,y isoz.
H . Eucken , Ausmiener.

6 . Der Hausmann Adam Jacobs will als
Vormund über des weyland Adam Marcus
Tochter , dessen Heerd mit 82Z Graft » Bau-
und Grünland zu Loppersum , am 22 . July,
Nachmittags um 1 Uhr zu Hinte in der Witt-
wen Termins Behausung , auf 6 Jahren , May
nächstkünftig anfangrnd , öffentlich verheuren
lassen. Die Conditivnen sind bey dem Ausmie¬
ner Arends in Emden einzusehen.

Der Hausmann Dirck Jauffen ist Vorha¬
bens , seinen ansehnlichen Heerd zu Osterhusen,
bestehend aus einer recht guten Behausung und
großem Warfr > sodann 134 ^ Grasen der besten
Bau - und Grünländer » , am ü . August Nach¬
mittags um i Uhr zu Hinte in der Wittwea
Termins Behausung aufs Jahren , Map 1804
anfangend , öffentlich verheuren zu lassen , wo¬
von die Conditivnen Hey dem Ausmiener Arends

einzusehen find . ^
7 . Der Vormund über Mevffe Zcmffe«

zu Thunum Kinder , Frerich Claffrn TiardeS , unh
der älteste Lnrsncius Johann Jacobs Mensse » ,
wollen mit Bewilligung des wollödl . Amtgerichts
ihren ohnweit Thunum belegen «« , von Göcke
Janssen bis hierzu heuerlich bewohnte « , Platz,
groß 62 Dirmath Marsch - , sowohl Grün - als
Bauland , nebst Behausung , Backhaus , ein
Morast , grcß io Ruthen , sodann Kirchen 5 und
BegräbniMtllen in der Thunumer Kirche , und
auf dem nämliche » Kirchhofe , auf 4 Jahre,
May 1824 anzutrrten , am bevorste¬
henden 2istrn Julius Nachmittags s
U h r in Hero Erls Brauers Behausung zu Esens
durch den Ausmiener Eucken verheuren lasse » .
Die davon entworfenen Conditionen sind bry un¬
tergezeichnetem Ausmiener gratis einzusehen
und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Esens , de» 2y . Junius 1823.
H . Eucken , Ausmiener.

8 . Am 22 . July , als am Mittwochen,
werden y Diemathen Landes , welche von weyl.
Gerd Uven herrühren , in 4 Glücken , in der
Westermarsch , nahe bey des Hausmanns Fol-krrt Janssen Wittwe Heerd belegen , und das
Engels - Land genannt wird , in des Bürgersund Distilateurs Reinder Dircks Behausung zuNorden , des Nachmittags um 2 Uhr, auf neu«
Jahre wieder verheuert.

Conditionen sind bey demselben einzusehen.
Liebhaber können sich am besagten Tage daselbst
einfinben und heuren.

y. Mitgerichtlicher Bewilligung will weys.
Heere Siebens Kindes Vormund , Ebbe Heeren
dessen zuständigen Platz in Riepe , wobey pl.mia . 82 Diemathen Bau - Mrrd - und Weide-
Landen , auf anderweite S Jahre , den 26 . July
Nachmittags in Vogt Linntnranus Haust öffent¬
lich Verheurer, lassen.

Aurich , den 1. July r 823 . Reuter.
io . Herr Prediger Jirting in Riepe sind

Vorhabens , die zur dasigrn Pastorey gehörende
Bau - Merd - und Weiü - Landen , den 2rsten
July Nachmittags r Uh« daselbst m Vogt Lin-
nemanns Haus « auf anberwriteJahrmale öffent¬
lich verheuren zu lassen.

Gelder , so verlangt werde «.
r . Oaar vvrät een Lapitnal van Ilen-

öu 'ckenä Eulllen stvll . 6elä vp een v»1b Hzrxo-
tlieek.



ik>eek,texen zproOentlntereLs , bsFeert ; je-
Mavt ^enekAen L^vöe om äit Lspitaa ! , siet 2)5
»n boll . 6e !u of io piiiooisn , ts beleAAeo , 6^
melöe b)? äe ö/IalcelLar ^ ib . lja^innZS te
Lmäen , vvelk uaäer ^ snvz 's 22! äoen.

Lwäeo , cien 22 . 7cw)5 ^ goz.
>llb. Üs^NMZs , ÄlakelsLr.

Nottftrariones.
1. Dry Brrrnd Davids Stellmacher st««

het ein leichter Korbwagen zum Verkauf.
Norden , den 14 . Ju «y 1823.

2. Der Schullehrer Mennenga zu Nütter-
Mohr verlanget sofort «inen Custos. Wer hiezu
Lust «nd Geschicklichkeit har , und Zeuguiß ftl-
nes Wohlverhaltens zeigen kann , komme und
«ccordire.

3 . Eine Person, welche mit Kinder umge¬
hen kann , fertig im Stricken und Nähen ist,
und sonstige häusliche Arbeiten wohl verstehet,
Zeugnisse ihrer Treue und ihres Wohlvrrhaltens
btybringen , auch gleich oder um Michaelis la
Dienst treten kann , suchet je eher je üeber bey
einer gutenHerrschaftCondition. Nähere Nach¬
richt giebt der KlridermacherRies in der lange«
Straße zu Aurich.

4. Da ich Endrsbenanntrr , nachdem ich
«tun Jahre in der Fremde verkehret habe, vor-
«emlich in Italien und in der Schweitz, nun
Mieder in meinem Geburtsorte rrtourmrt bin;
so mache hiedurch einem geehrten Publico be¬
kannt , daß ich während dieftr Zeit die gründ¬
lichsten Kenntnisse und Geschicklichkeiten der Op¬
tik und Uhrmachrrkunst so erlernet und erfahren
habe , daß ich so frey ftyn darf , die von mir
verfertigten , nach der neuesten Art der geschick¬
testen englischen Künstler , optischen Instrumente
an das geehrte Publicum zu vffenren , und
bestehen in folgenden Sorten : i ) McroLopin
eowpoüta , s ) Sonnen - Morose, pe , z)
verschiedeneprismats , 4) große Geh - und
Fernröhre , Z) verschiedene Sorten perspec¬
tive , ö) kleine Hand - Lrotcvpe, 7 , verschie¬
dene Sorten Augengläser, die ich nach eines je¬
den Bedarf und nach der Beschaffenheiteines je¬
den Auge « verfertige ; wir auchBrillen für jedes
Auge , was nur Sckei « hat ; desgleichen für
Kurzsichtig« , daß sie auch sitzend in weiter Ent¬
fernung sehen und lesen können , 8) allrrlryAr¬
ten Brenn - und Hohl - Vpiegrl , und außerdem
«och viele andere Arten optische Sachen ; und

erbiete mich auch übrigens dir « twanigen schad¬
haften Instrumente zu repariren . Auch repa-
rire und verkaufe ich alle Sorten von Uhren «
ich verspreche in Heyden Künsten prompte Arbeit
und Bedienung. Emden , den iz . Iuny izoz.

I . S . Benjamin,
wohnhaft in Comp. 6. Nro. 67. an derEcke des

Apfelmarktö, im Hause des Leder - Fabrican-
Len Herrn Rsdewyk Borchers.

5. Da ich meinen Wohnort in Norden
verlassen und als Uhrmacher mich nach Dornum
begeben habe , so empfehle ich mich einem ge¬
ehrten Public» mit allerhand Wand - und Ta¬
schen -Uhren ; und da ich auch alte Wand - und
Laschen - Uhren rrparire und ausbeffere , so ver¬
spreche einem jeden Gönner die prompteste Be¬
dienung.

Auch verlange ich auf Michaeli einen Lehr-
burfchen zu haben ; wer Lust zu dieser Profes¬
sion hat, der melde sich entweder persönlich oder
durch frankirtr Briefe.

Dornum , den 16 . Juny 1803.
I . H. Bonnen , Uhrmacher.

ü . Jacob Schneider auf Plaggonburg will
fein daselbst belegrncs Coloust aus der Hand
verkaufen ; wer dazu Lust hat , wollt sich bey
thm melden und contrahiren.

7. Es ist mir vsm rosten bis rssten die¬
ses Monats aus meinerWohnung beym Rahstcr-
Veriaat, und zwar aus der Scheune, ein. großes
Fischer - Netz , welches fast nicht möglich ist von
einem Menschen fortzubnngen , und weil ich kei¬
nen Einbruch bemerket , nach meiner Meinung
in der Mittags - oder Abend - Stande gestohlen,
und von den Thäteru bey dem Lusthause des
Herrn Regierungs - Rath von Conring in Stü¬
cken geschnitten worden , um aus dem guten ein
anderes zu machen , damit es nicht kenntlichist.
Da ich nun gerne diese Frevelthat an den Tag
haben möchte, so verspreche ich demjenigen, wel¬
cher mir oder dem GoldschmidtKrttwich in Bu-
rich sichere Nachricht davon geben kann , zwey
i,c>uisä'or zur Belohnung und soll sein Name
verschwiegen bleiben.

Rohster » Verlast, den 2Z . Juny 1803.
Gr . Tlrörngreen.

8 . 7- Î boom , Kleester8t«kaäoor,
vvoovt lll äe Xr -»ÄnKrssts d/ 7au lisrms ts

Lmäeu , verzollet eile 6unli en Kecommeu-
«iacis en verlpre ^t prompte öesianäsl-sA ou

Aoelle Arbeit. 9.
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y . Onäerßeteekenäe, woonenäe in äe
kleine tkouä2LZer8- Ltraate , recommanäeert
Lü

'ß »an allen , tot bet Vrukken van voeken,
(latoenen , Leääe - 8pre^en ^ :e . , aller - na äs
nieuvvAe 8nniak en tot sen civile ?r^ 8 , ver-
2oekt sen ieäsrs 6 unlt en kecommenäatle.

Lmäsn , äsn 17 . lun^ 1803.
I . Xsuxpe.

10. Eis zwepsitziger verdeckter wohl con-
ditionirter Wagen steht zum Verkauf aus freyer
Hand . Liebhaber erhalten von dem keseren-
äario Schnedrrman in Leer die nölhige Auskunft.

11 . Das Thurmhaus in Ekel cnni annexis,
nahe bey Norden , stehet anderweit auf Jahr¬
mahlt zu verpachten allenfalls auch in Erbpacht
auszuthun . Lirdhader zu « wem oder dem andern
können sich melden in Aurich bey dem

R -gierungs - Kanzclley - Inspektor Heine« .
12 - Vs Interestenten van Lst >V>'meer-

Aer 2^klaAt LM voorneemens , op Vonäer-
äaA äen 14 . Jul^ opentl^k nit te winnen , Let
vroogewaken äsr 2^hle , met Leiten - en
Linnen - L -itäammen , nicuwe Luiten- Ooo-
ren , en äe ^an2s Keparatie äer 2^h1e ; äe
^ nneemers kunnes 21A op äe dep -läe T^ät

äe in det L^ liitiuis vervoe^en en an-
veemen na 6evaIIen . Lsitekken kunnen äris
VssFen vnorlieer äe v ^k - en 2 ) älriAter

Lddens , ot io det 2^ didnis in^eLien wor-
äev.

Vtz^meer, äen 2Z . Invzr 1823.
Leeot Jürzens , Ldbens , Jan peeters,

V^ K - en 2xhl - Li§ters.
IZ. Es wird in Aunch ern junger Mensch,

welcher « ine gute Hand schreibt , und auch im
Rechnen einige Fertigkeit besitzt, verlangt . Die¬
jenigen , so Zeugnisse ihrer guten Aufführung
deybringrn können, « erden das Nähere dry dem
Seeretair Eonring in Aurich erfahren.

14. In dem Hasse des Regierungs -Raths
und Ober - Amtmanns Oldrnhevr zu Leer wird
emf nächsten Michaelis « in« Köchin verlangt.
Personen , welche zu diesem Dienste Lust und
Geschicklichkeit haben, beliebe« sich daselbst per¬
sönlich zu melden.

Leer , den 28. Zuny 1823.
15. Das gegen den Kindermord und wider

die Verheimlichung der Schwangerschaft und
Niederkunft erlassene Püblicandum , ist bey ge¬
schehener Revision im Amte Aurich an allen Or¬
ten , wie sie in der Intelligenz vom yten Fe¬

bruar 1795, No . 6 . xnA . 145 , angegeben sind,
annoch affigirtbefunden.

Aurich im König! . Amtgerichte, den isten
I rly 1823.

16 . Wann Eltern oder Vormünder sofort
oder auf bevorstehenden Michaelis einen Bur¬
schen von >4 bis 16 Jahren in einerEllen -Hand-
lung als Lehrling zu emplviren wünschen ; kön¬
nen selbig« sich des fördersamsten durch frankirte
Briefe oder persönlich melden bey dem Raths-
Herrn Meyer in Aurich.

17 . Ik kan er niet van tustcken , äea
vsar Genick uitzevallene rnerkwaarälZe Oo-
Zen - Operstie , welke ik vsak , äock te ver-
^eeös, van anäere beroernäe Mannen verlockt
Lehde , vericdt san äoor äev kkeelmee-
üer Heer Lecke tot Lznnm , äie 2icli äoor
ne v »aäsn asn anäere rnzr wicktlZ Fe-
inaakt kaääe , opentlẑ k bekent te mäaken,
en äen^elven mvnen kartel^ken vsnk äoor
äee2sn toe te hren^ sn ; za 00k in äe 6eval1ea
äievknnäiZen Nan snäere aan te pr^Len.

Lohuarä, äen 19 . jnnzr 1803.
Jürgen Virk8 Uurra.

18. Am Freytag« den 8 . Zuly instehen-
sollen die Lieferungm nachspecificirter M - terra»
lien zur diesjährige« Reparatur des Oldersum-
scheu Syhls mit Zubrhönrngrn , als. :

5 bis 6002 ausgesuchte Mauersteine,
vhngefahr 32 Tonnen Kalk,
vhngefähr 32 Tonnen Cewent,
20 bls za Srückä 16 Fuß 4 Zolls gremePfositt^
10 ä zo Fuß nordisch « Balken und
IZ ä 24 Fuß äito,

desgleichen auch die Auszichung und Wieder-
Einschlagung von pl. min . gß Rrrthen Holzung
im Osterfiügel - Deich , und di« Lieferung des
dazu erforderlichen Eisens , mindest - annrhmrnh
öffentlich ausverdungen werden.

Bnnehmungslustig« wollen sich also an be-
meldetem äato des Nachmittags xrsseile 2 Uhr
in des Br urrs und Gasiwirtbs Okke Janssen
Steen Behausung zum schwarzen Rosse zu Ol¬
dersum einfinden und ihren Boriheil suche ».

Oldersum am 27 Jury -823.
WilmOlten de Vries und Heere Ulferts HarmS,

Syhlrichtrr.
19 Der Sattler Beatt in Emden Hot einen

neuen Korbwagen, welcher sehr räumlich ist,
zu verkaufen ; mit einem Verdeck , welches zu¬
rück geschlagen werden kann , und mit Küffey

« rf
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ruf den Sitzen dazu und schön in Farbe» Sollte
eine Herrschaft gebrauch davon machen könne»,
der beliebe sich deshalb Key ihm zu melden; der
Preis ist billig.

Emden , den 28 . Juny 1823.
22 « Frisch Pirmonter Wasser in grossen,

ja Pints - und halbe Pints - Boutellien , Dri-
burgrr Wasser von gleicher Sorte , Mldunqer
grosse Boutellirn , Wnndorffer Schwefel - Was¬
ser , Embfer , Selzer - Fachinger auch Srid-
schützrr Bitterwasser , sind angekommen, nebst
Matexial - und Zarbewaaren zu haben : Key

Pitiscus in Oldenburg.
Li . Am Sonnabend den ytrn des nächst-

lkommenken Monats Juch , soll die Abdämmung
und Austrocknung des Knockster - Syhls in der
Art öffentlich ausverdungen werden , dass An¬
nehmer sich alle benörhigte Materialien selbst
anschaffen muss ; Liebhaber dazu wollen sich so¬
dann Bormittags um ao Uhr auf der Knock rin«
finde« . Emden , den 32. Juny i «oz.

Blry , Uamens des Syhlrrchters»

Verlobungs - Anzeigen.
' I . M )- OnäerAsteekenäe » Kelchen ons

onIanAS met volkomen (ioeähsurmA van ve-
«LerryAseke Opäers plsckci ^ verkouäen , oin
eerlanA een vettiA HIuv/slz -k rau te Fsan;
ßeeven hier van in äeeren plicktmsti § tvsn-
vis asn alle Vrienäen e» Lskenäen , en be-
veelen ons in äsyselven Vrienälckap.

UiällnZ en 8t . (Zeor^üvolä , 6en rZäen
ŝunzr i82Z . N . L . l<akre ! en

ste Vries , preäikrvt.
-- s . Unsere am i -z . Zuny geschehene Verlo¬

bung und nächst zu vollziehende eheliche Ver¬
bindung , mit Vergnügen der nächsten Familie,
machen wir hiedurch an Freunden und Bekann¬
ten ergebenst btzkannt.

Jemgum und Dorenborg , den 30 « Juny igoz.
Bereut H . Lulp . Jantje W . Zanffen.

Seburts ^ Anzeige ».
r - Bon meinem Sohne , dem Krieges¬

und Domainen - Rath in Warschau , iss mir die
angenehme Nachricht zugekonunen , daß sriwr
Frau den 14 . dieses von einem gesunden Sohne
glücklich entbunden worden ; er zieht mir dabey
den Auftrag , diese für uns frohe Begebenheit,
seinen sämmtlichen Verwandten und Freunden
in hiesiger Provinz bekannt zu machen , da er

deren gütigen Tbeilnahme versichert seyn jti
Lvnnrn sich schmeichelt.

Aarich , den 29. Juny 1823.
Die verwttrwete Geheime Finaaz -Rathm

v. Colomb.
L . Den 27stcn Juny Morgens 4 Uhr

wurde meine Frau von einem gesunden Knabe»
glücklich entbunden, welches unfernAnverwand¬
ten und Freunden hiermit gehorsamst bade au-
zeigrn wollen . Der Vogt Hinrichs in Norden.

z . Die glückliche Entbindung meiner ge¬
liebten Ehefrau von einem gesunden und wohl-
gebildeten Knaben , zeige ich meinen Freunden
und Bekannten hiedurch ergebenst an.

Große -Fehn, dcnLS . Juny 1823 . v . Höveling.
7 4 . Die an, aZsten Jurry erfolgte glückliche

Entbindung meiner Frau von einer gesunden und
wohlgebildeten Tochter , mache ich meine« Ver¬
wandten und Bekannten hiemit ergedeustdekannt.

Emden , den 29 . Juny 1 LoZ.
I . C. Loefing, Registrator.

Getraide , Käse , Butter und Zwirn-
Preise in der Stadt Emden,
den 24 . Juny 1823 . Gmthl .Ämthl.

Weitzen, Ostseeischer, perLast , 37 - 39,;
Einländischer - -

Rocke« , Ostsreischer - - 266 270
Einländifcher - -

Garsten , Winter - - iSo r8ä
Sommer « - 170 176

Haber , zum Brauen - « 120 isü
zum Futtern » » ivd Ho

Buchwtitzen » -
Erb^n -- - - -
Bohnen « - - - sro 2zc>
R ' psaamen - - - ( kä 'vr.
Käse, 109 Pfund bester Sorte « 13 - 14 6si-

122 Pfund geringerer Sorte ri - 12 —
Butter , iktel rothe - - « - 3t ' 32 -

— 4tel weiße - - » "
Garn , zum Awirnmachrr Gebrauch,

von der schwersten Sorte,
IOS Stück , - - - 28 - 2Y —

per Stück z§ — 5 - st.
äito leichteres - - - 24 - 2Z -

per Stück 4H — Z st.
Brod - Lleisch - unb Bier - Tape der Stadt

Aurich , für den MonaL July r82Z-
Ein Rockerr-Brod ^zu 8Z Pfund - iz Stbr.

Iwey Eyerbrvdte , Puffen und
Franzbrod , zu z L-th - - i -

Zw - -
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Zvey SchosAroggen, ganz von Wei»
tzrnmehl , zu 5 Loch - - r

Zwey äito , »Heils vor, Roggen,
theilö von Weitzen , zu 6 Loch - i - - .

Awey Sauerbrödtr , zu 7 Loch - i —
Rindfleisch , die beste Sorte, das Pfund —

dir mittlere Sorte - - 4Z —
die geringere oder dritte Sorte - Zz —

Kalbfleisch , die beste Sorte,
das Hinter - Viertel , das Pfund —
das Vorder - Viertel - - 5 —

die mittlere Sorte, das Hinter Viertel 4^ —
das Vorder - Viertel - - 4 —

Schaaf- oder Lammfleisch , das beste,
das Pfund - - - - 4

Schweinefleisch , das Pfund » —
Mettwurst , das Pfund - —
Speck, frisch - - - —
Trocken äito , r - 12 —
Schweinefett oder Rüssel » - iS —
Eine Tonne gut Bier - y Gulden

Ein Krug davon - - - 2Z —-
Eine Tonne dünn Bier - 8 Gulden

Ein Krug davon - - , 2 —
Bäcker , welche an den folgenden Sonntagen

backen und frisches Weißbrsd haben:
den g, Iuly , Hippen , Altona und C. Heyen,
den ic>. - — — —
den 17 . » — — —
den 24. » — — —
Ken gl . - — — —
Brod - Fleisch- und Bier -Taxe in der Stadt

Emden, für den Msnar Iuly 1803.
Eis grobRocken Brod zu 8z Pf . i4Stbr,2ZW.

6 LothfeinRocken-Brod - i-
4 Loth weiß odrrWeitzrn--Brsd i -

Rindflrisch,diebrsttSorre,das Pf . 6 -
die ste Sorte » - 4 - z -
die Zte Sorte - 2 - z -

Schweinefleisch , das PfuKd io - n
Kalbfleisch, di« beste Sorte, das Pf« S -

die ste Sorte - - - 4 .
das gemeine - - ,2-

Schaaf- oderL» mmfl «rsch,das beste4 - z, - .
mittlere - - - 3 »

Brod - Fleisch - und Bier - Tape der Stadt
Norden, für den Monar Irrly 1803.

1 Rocken - Brvbzu IA Pf. schwer 20 Srdr « Z W«
s Mto r - , - 10 — 2ß —
5 Loch Schonrogaen , halb Rocken 5 —
qßLrthEyerbroS - - 5 —

1 Pfund Rindfleisch , vom besten 8 — —
r äito mittelmäßiges - - 6 —
i Mo von geringem - - 4 — 5 —
1 Mo Kalbfleisch , vom besten » 7 —
i Mo mittelmäßiges - - S —
r Mo geringem - - - 4 —
r Pfund Lammfleisch, vom besten ü — —
i Momittelmäßiges - - 4 — Z
r äito geringes - - - 4 —
i Mo Schweinfleisch - 18 —
r Tonne ! 2 Gulden Bier 4Rthlr . 24 —
1 Krug in der Schn- ke - - 3 — 5
1 äito außer der Schenke - 2 — z —
i Tonne y Gulden Bier z Rthlr. 38 —
1 Krug in der Schenke - » 2 — 4 —
1 äito außer der Schenke - 2 -
1 Tonne 5 Guldenäito 2 Rthlr. 12 -—
1 Krug in der Schenke - - 2 —
i Krug außer der Schenke - 1 — z —
1 Tenne beste bitter äito 3 Rthlr.
1 Krug in der Schenke , - 2 —
r äito außer der Schenke - 1 — z —
i TonneorbmairesbitterMoi Rlr.46—
1 Krug in der Schenkt - - 1 — 5 —
i äito außer der Schenke - 1 —,

Beförderung«
i. Nachdem der Regierungs - Assessor Der¬

niers zum Beamten des Amts Enidin allerhöchst
ernannt und in solcher Qualität pfiichtdar ge¬
macht worden ; als wird solches zur Wissenschaft
des Public» gebracht.

Aurich , den 27 . Juny i8oZ.
König !« Ostfr« Regierung und Krieges - und

Domainen - Kammer»
Avertissements.

r . Jur anderwriren sechsjährigen Verpacht
tunK der ans May 1804 pachtlos werdender»
Königlichen Norder Rocken - Mühle zu Leer iH
rorminuo auf den ly . Iuly current!« angrsetzt;
Liebhaber dazu könne» sich daher gedachten Ta¬
ges , Vormittags um io Uhr auf der König!.
Krieges- und Domain «» - Kammer einßnden,
ConditivneS vernehme «, mrd ihr Gebot eröfnen.

Signatum Aurich, am 28. Juny 1503«
König!« Preuff. Sstfr. Kriege - - und Domgl-

»rn - Kammer.
s . De» 19 . Iuly nächstkünftig soll der Kö¬

nig!« Lvquarder Heller , welcher von Jan Hrr*
mannns bisher genutzt worden , von May isc>4

a»



an , auf anberweite 6 Jahre von neuem öffent¬
lich verpachtet werden , und können Pachtlustige
sich am besagten Tage , Morgens um io Uhr
in des Burggrafen Perers Behausung zu Pew¬
sum einfinden , Conditiones anhörrn und nach
Gefallen pachten.

. Signatum Grothusen in brr Königl . Rentey,
den 27 . July 1803 .

'
Bluhm.

Citationes Creditorum.
1 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find

sä inLantiam des Lkirur ^ i Ioh . Gottlob Hoff-
mann daselbst , Läictales wider alle und jede,
welche auf dir durch Provokanten von dem Post-
Fiscal David Leonard Bluhm und dessen Ehe¬
frau A . H . C. Grundrecht privatim anerkaufte
Grundstücke , als:
r ) einen Garten im breiten Gang in Comp . 12.

No . 114.
- ) einen Garten mit einem Lusthäuschen bey

den Rahmen in Comp . 12 . No . 121.
z ) einem Theile des vorhin zu Comp . 12 . No . 7.

gehörigen Gartens , so für 122 Rthlr . Cour,
laut gerichtlichen Kaufbriefes vom 2 . Decem-
ber 1795 angekauft , und ex vecreto vom
24 . Febr . 1796 der Nnm . 121 zugefüget ist;

aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch
Servitut , Forderung , oder Näherkaufs - Recht
zu haben vermeinen , cum termino von dreyen
Monaten et reproäuctioois prascluüvo auf den
loten Oktober nächstkünftig Vormittags um 10
Uhr auf dem hiesigen Rathhause unter der War¬
nung erkannt:

daß dir Außenbleibende » mit allen ihren For¬
derungen an die aufgebotenr Grundstücke wer¬
de» präcludiret , und ihnen deshalb gegen den
neuen Besitzer ein ewiges Stillschweigen wird

. auferlegrt werden.
8i § natmn Lmäae intüuoi'a, den 28 - Juny iZog.

2 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden rst
per retolutionsm vom 22 . April jüngst auf An¬
suchen der Ehefrau des von hier entwichenen
GvldschmidtS Lodewig Doublet und besten Ehe¬
frau , ob insilssieientism mallas über das ver¬
schuldete Vermögen besagter Eheleute , welches
aus Mobilien und ausstehenden Forderungen

97 » - ^ 777^ 777!

bestehet , der generale Concurs eröfnet , auch
der offene Arrest erkannt worden ; es werben
dannenhero sammtliche Creditores durch diese
Edictal - Citation , wovon rin Exemplar bey hie¬
sigem Gerichte , und das andere zu Leer ange¬
schlagen ist , hiemit von wegen Bürgermeister
und Rath dieser Stadh verabladet , ihre Forde¬
rungen und Ansprüche an dieser Concurmaffe in
termino liyniästionls den IZ . September nächst«
künftig Vormittags um 10 Uhr zu Rathhause
vor dem Oeput . , 8enator Rvsingh , anzumelden
und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , un¬
ter der Verwarnung : daß diejenigen , welche
in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ih¬
ren Forderungen präcludiret und ihnen deshalb
gegen die übrigen Creditoren «in ewiges Still¬
schweigen aufrrleget werden wird . Diejenigen,
welche durch allzuweite Entfernung oder durch
ander « legale Ehehaften an der persönlichen Er¬
scheinung verhindert werden , werden die hiesi¬
gen Justiz - Commissarien , Schmid , Bluhm,
Reimers und Menke vorgrschlagen , an deren
einen sie sich wenden und demselben mit Infor¬
mation und Vollmacht versehen können.

Zugleich wird deuen Creditoren bekannt ge¬
macht : daß die Ehefrau des Lriäarii für sich
auf das bsneLcium , celläonis bonorum ange-
tragen habe , wobey denenselben aufgegeben
wird , sich darüber in rernüno reproZuctioiiis
zu erklären , unter der Warnung : baß es sonst
angenommen werden soll , als haben sie dawider
nichts einzuwenden.

Uebrigens wird der Gemeinfchuldner Dou¬
blet , da sein Aufenthalt unbekannt , zum snbe-
ranmten Liquidations - Termin mit vorgeladen,
um dem conto , rnastlae I . C . Hülleshtim die er¬
forderliche Auskunft in Absicht der Forderungen
der sich meldenden Gläubiger zu ertheilrn , so¬
dann sich wegen des Bankerots und feiner Ent¬
weichung zu verantworten , widrigenfalls bey
seinem ungehorsamlichen Außenbleiben wider-
ihn als einen muthwilligen Bankeroutirer ver¬
fahre » werden soll.

8iZoat » m Lmäaeio Lnris , de» 28 . Juny I8 »Z'
^llstu 8enatns . de Poltere , Sekretär»

L r r a t a.
Im vorigen Wochenblatt« ölo . 26 . ? a§ . 934 . bis . 24 . in der Zten Reihe statt Enckhuisen lies Pur«

merend , in der loten Reihe statt oder vernichtet lies aber vernichtet , und in der 22sten Reihe statt BeMSE
K - S Begnügung.
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